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Beilagen- und Redaktionsschluss 
Montag 10 Uhr

Anzeigenschluss 
Dienstag 12 Uhr

Unternehmerabend des VTW thematisiert 
die Anwendung Künstlicher  Intelligenz
Grußworte vom VTW-Vorsitzenden Dieter Holk und von Bürgermeister Dominik Brasch/ Holger Göbel hält Fachvortrag  

Bad Soden-Salmünster 
(pk). Der Verein für Touris-
mus und Wirtschaftsförderung 
(VTW) veranstaltete seinen 
zweiten Unternehmerabend 
im Historischen Konzertsaal 
der Spessart Therme. 

Der VTW, in den Einzelhänd-
ler, Handwerksbetriebe, Beher-
bergungsbetriebe, Dienstleister 
und große Familienunterneh-
men eingebunden seien, verstehe 
sich als Verein, der die Mitglieder 
beider Kernstädte gleichermaßen 
vertrete. Erfreulich sei der Mit-
gliederzuwachs, betonte VTW-
Vorsitzender Dieter Holk in sei-
nen Begrüßungsworten.  

Veränderungen in der Arbeits-
welt wirkten sich auf die Stadtent-
wicklung aus, sagte Bürgermeister 
Dominik Brasch. Bad Soden-Sal-
münster, als familienfreundliche 
Stadt, reagiere mit der Schaffung 
neuen Wohnraumes und der Be-

reitstellung weiterer Kinderbe-
treuungsplätze. Eine Herausforde-
rung bleibe der Glasfaserausbau, 
ein Pilotvorhaben des Main-Kin-
zig-Kreises.

Das Thema Digitalisierung stand 
im Fokus des Abends. Als Gast-
redner sprach Holger Göbel, Ge-
schäftsführer der Firma Maxworx, 
über „Künstliche Intelligenz und 
ihre Auswirkungen auf unser Le-
ben“. 

Unbekannte Daten analysieren

1999 in der Kurstadt gegrün-
det, beschäftige das IT-Service 
Unternehmen derzeit 50 Mit-
arbeiter und betreue etwa 10 000 
Anwender, stellte Holger Göbel 
seine Firma kurz vor. Aufmerk-
sam verfolgten die Anwesenden 
die Ausführungen des Referen-
ten über Funktion, Anwendun-
gen und Grenzen künstlicher In-
telligenz.

Künstliche Intelligenz, als Teil-

gebiet der Informatik, will unse-
re menschliche Intelligenz nach-
bilden. Der Referent erläuterte 
die Begriffe „maschinelles Ler-
nen“ und „Deep Learning“, also 
„Tiefes Lernen“, wobei sich Ma-
schinen eigenständig trainieren.

Mithilfe des maschinellen Ler-
nens könnten IT-Systeme auf 
Grundlage vorhandener Daten 
und Algorithmen Muster und Ge-
setzmäßigkeiten erkennen und 
Lösungen entwickeln. Das künst-
liche Wissen entspringe also aus 
Erfahrungen. Die aus den Daten 
gewonnenen Erkenntnisse ließen 
sich verallgemeinern und für neue 
Problemlösungen oder für Ana-
lysen von bisher unbekannten 
Daten verwenden.

„Deep Learning“ nutze für die 
Verarbeitung von Datensätzen 
künstliche neuronale Netze, die 
aus mehreren Eingabe-, Ausgabe- 
und Zwischenschichten eine inne-
re Struktur bildeten. Im Gegensatz 

zum maschinellen Lernen, wür-
den hier zum einen sehr große 
Datensätze benötigt, zum ande-
ren „lerne“ der Computer quasi 
selbstständig durch seine eigene 
Datenverarbeitung.  

Die Anwendung Künstlicher In-
telligenz (KI) ermögliche schnel-
lere Entscheidungen, höhere Ef-
fizienz, sie diene der Beseitigung 
menschlicher Fehler, sie reduzie-
re Kosten und spare Arbeitskräfte. 

Als Einsatzbereiche der KI 
nannte der Referent intelligentes 
Datenmanagement, Roboter, lern-
fähige Software, Sprachbearbei-
tung, intelligente Lager-, Mess-, 
und Haustechnik, Steuerungspro-
gramme und autonomes Fahren. 
Letztgenanntes wird derzeit in 
Bad Soden mit dem Betrieb des 
easy-Busses, der im Stadtgebiet 
seine Touren fährt, anschaulich 
praktiziert.

Nach Expertenmeinung biete 
die KI Vorteile durch Optimierung 

der Logistik, effiziente Preisgestal-
tung, zielgerichtete Werbung, Ent-
wicklung neuer Geschäftsmodelle 
und erhöhte Flexibilität. Ihr Ein-
satz könne durch vorzeitiges Er-
kennen von Fehlerquellen, etwa 
an maschinellen Abläufen, für 
vorbeugende Wartung sorgen 
und somit Ausfallzeiten verhin-
dern oder reduzieren.

Empathisches Verhalten fehlt

Allerdings stoße der Einsatz 
Künstlicher Intelligenz auch auf 
Widerstände. Dazu gehöre die Be-
drohung qualifizierter Arbeitsplät-
ze und Managementpositionen. 
Das Fehlen von empathischem 
Verhalten und moralischer Orien-
tierung sowie die Frage der Re-
gulierung seien weitere Kritik-
punkte.

Hinsichtlich der Nutzung von KI 
in Unternehmen, nannte Holger 
Göbel den Mangel an Fachkräften, 
somit fehlendes Know-How, man-

gelnde Datenbasis, Sicherheitsbe-
denken bezüglich der Daten, un-
zureichende digitale Infrastruktur 
und eben auch mangelnde Akzep-
tanz der KI-gesteuerten Entschei-
dungsfindungen. 

Er appelliert an die Unterneh-
men, die Standardservices zu nut-
zen, individuelle Lösungen für die 
eigenen Anforderungen zu entwi-
ckeln und mit Netzwerkern zu-
sammenzuarbeiten. Es sei unbe-
dingt sicher zu stellen, dass die 
Daten und das Know-How ge-
schützt blieben. Nur wenn die-
se Voraussetzungen erfüllt seien, 
könne das Potenzial voll ausge-
schöpft werden.

Im Anschluss erläuterte Walter 
Rodumer von der city-map Agen-
tur des Main-Kinzig-Kreises die 
Möglichkeit einer Livestream-
Übertragung der Gewerbeschau, 
wodurch die Reichweite der Ver-
anstaltung vervielfacht werden 
könne, erklärte er.

Holger Göbel, Geschäftsführer der Firma Maxworx, erläuterte auf dem 
Unternehmerabend des VTW die Nutzung künstlicher Intelligenz.

Aufmerksam verfolgten die Anwesenden die Ausführungen des Referenten beim Unternehmerabend, zu dem der VTW in die Historische Konzerthalle 
eingeladen hatte.                                                                                                                                                                           Fotos: Petra Kloberdanz

Kirchengemeinde feiert ein Hoffnungsfest
Lebensnahe Impulse für den Glauben / Gespräche bringen Licht in den grauen Corona-November 

Hohenzell (BWB). In der 
evangelischen Kirchengemein-
de Hohenzell-Ahlersbach-Bel-
lings wurde ein „Hoffnungs-
fest“ gefeiert.

Die gleichnamige Themenrei-
he wurde an sieben Abenden in 
der Kirche Hohenzell auf Groß-
bildleinwand übertragen. Haupt-
redner waren Mihamm Kim-
Rauchholz, Professorin an der 
Internationalen Hochschule Lie-
benzell, und Yassir Eric, Theolo-
ge und Leiter des Europäischen 
Instituts für Migration, Integra-
tion und Islamthemen.

Sie verstanden es in ihrer of-
fenen Art, persönliche Lebens-
erfahrungen mit dem christlichen 
Glauben in Verbindung zu brin-

gen. Weitere Gäste an den Aben-
den gaben ebenfalls bewegende 
Zeugnisse von ihrem Glauben 
und ermutigten zu einem Leben 
mit Jesus Christus. Unter ande-

rem wusste Samuel Koch, der seit 
einem schweren Unfall bei „Wet-
ten dass…?“ querschnittsgelähmt 
ist, eindrucksvoll von den Her-
ausforderungen in seinem Leben, 

aber auch von der Hoffnung, die 
ihm der Glaube an Jesus gibt, zu 
erzählen.

Nach den jeweils einstündigen 
Übertragungen, die von „pro-

Christ“ (Kassel) verantwortet 
wurden, waren alle Anwesen-
den zum geselligen Beisammen-
sein und zu Gesprächen in der 
Kirche eingeladen.

„Wir freuen uns als Kirchenge-
meinde und als Vorbereitungs-
team, dass die zahlreichen An-
wesenden an allen Abenden 
lebensnahe Impulse für den Glau-
ben bekommen konnten. Die Ge-
spräche im Anschluss bei lecke-
ren Snacks und Getränken taten 
ebenfalls der Seele gut und brach-
ten Licht in den grauen Corona-
November“, so der Pfarrer der 
evangelischen Kirchengemeinde, 
Michael Klaus, der dem Technik-
team und dem Kirchenvorstands-
team für das tatkräftige Wirken 
herzlich dankte.

Freuen sich mit Pfarrer Michael Klaus (Zweiter von links) über das gelungene Hoffnungsfest (von links): Jürgen 
Ruth, Klaus Hildenbrand (und Horst Herbert – nicht auf dem Foto) vom Technikteam sowie Rita Henning, Corne-
lia Uffelmann-Vogt und Ulrike Grauel vom Kirchenvorstandsteam.                                      Foto: Kirchengemeinde

Ortsbeirat tagt
Vollmerz (BWB). Die nächste 

Sitzung des Ortsbeirates Vollmerz 
findet am Dienstag, 30. Novem-
ber, um 19 Uhr im Feuerwehrge-
rätehaus statt.
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Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

20%*
 

auf ALLES

BLAck 
FridAy

Freitag, 26.11.2021 
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ANGEBOT VOM 25.11. BIS 01.12.2021
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Kellerbier / Hell / Landbier / Pils

Mehr PS
für die
Rente!

Mehr Rente – Mehr Spaß
im Alter!

Mit der Sparkassen-Altersvor-
sorge sind Sie später bestens
versorgt. Ob mit Rückenwind
von der Börse oder mit der
letzten Chance auf den Rech-
nungszins: Wir haben die rich-
tige Lösung für Sie.

Angebot des Monats

11
Gratis dazu: Ein 30 Euro

Tankgutschein!
Gratis dazu: Ein 30 Euro 

Tankgutschein!

Obertorstr. 43 • Schlüchtern • Tel.: 06661 - 607 314

BLACK
WEEK

VOM
26.11.
2021

BIS
4.12.
2021

20%* AUF ALLE TEXTILIEN
*gilt auch für bereits reduzierteWare!

7 500 Euro als Anerkennung 
für das Engagement
Viele Sparkassen-Mitarbeiter sind ehrenamtlich aktiv

Schlüchtern (BWB). In 
30 Vereinen übernehmen Mit-
arbeiter der Kreissparkasse 
Schlüchtern ehrenamtliche 
Aufgaben im Vorstand. Mit 
einer Spende von insgesamt 
7 500 Euro unterstützt die Spar-
kasse das Engagement ihrer 
Mitarbeiter im Ehrenamt.

Sparkassenchef Torsten Priemer 
geht selbst mit gutem Beispiel vo-
ran: „Ehrenamt bedeutet, freiwil-
lig etwas bewegen. Es ist toll, dass 
sich ein Drittel meiner Kollegin-
nen und Kollegen in ihrer Freizeit 

sozial, sportlich, kulturell, im Be-
reich Bildung und für die Umwelt 
einsetzt.“

Die Corona-Pandemie hat das 
Vereinsleben hart getroffen. Ju-
gend-, Proben- und Trainings-
arbeit wurden erschwert. Wegen 
ausgefallener Veranstaltungen 
kämpfen einige Vereine um ihre 
wirtschaftliche Existenz.

Dies betrifft auch viele gemein-
nützige Organisationen, in denen 
sich Sparkassen-Mitarbeiter ge-
sellschaftlich aktiv, zusätzlich zu 
ihrer Arbeit in der Sparkasse, ein-
bringen. 

René Daniel, Mitglied des 
Vorstandes der Kreissparkasse 
Schlüchtern, betont: „Das Enga-
gement unserer Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter möchten wir mit 
dieser Spendenaktion in Höhe von 
7 500 Euro unterstützen. Unab-
hängig des Sitzes der Organisa-
tion spenden wir 250 Euro für den 
jeweiligen Verein. Ich danke Ih-
nen für ihren Einsatz und drücke 
Ihnen die Daumen, dass Sie mit 
Ihren Vereinen die Rückkehr in 
den Alltag erreichen und erfolg-
reich gestalten.“

www.ksk-schluechtern.de

René Daniel, Vorstandsmitglied der Sparkasse (Mitte) überreicht allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die 
sich ehrenamtlich einbringen, eine Spende von insgesamt 7.500 Euro. Torsten Priemer, Vorsitzender des Spar-
kassenvorstandes, (Dritter von links) freut sich, dass sich fast ein Drittel der Kolleginnen und Kollegen in einer 
gemeinnützigen Organisation engagiert.                                                                                     Foto: Kreissparkasse

Innenstädte zu einem 
Lieblingsplatz machen
Kommunen erhalten Förderung für eine vitalere Innenstadt

Region (BWB). 176 Interes-
sensbekundungen während der 
Bewerbungsphase für das 27 Mil-
lionen Euro umfassende Landes-
programm „Zukunft Innenstadt“ 
haben gezeigt: An Ideen, wie man 
Hessens Innenstädte zielgenau be-
leben und zum Lieblingsplatz der 
Bürger machen kann, mangelt es 
in den Kommunen, auch in Zei-
ten von Onlinehandel und Fach-
marktzentren auf der grünen Wie-
se, nicht.

111 hessische Städte und Ge-
meinden werden mit dem Lan-
desprogramm gefördert – so auch 
im Main-Kinzig-Kreis: Jeweils 
250 000 Euro erhalten unter an-
derem die Städte Bad Soden-Sal-
münster und Schlüchtern.

Markus Hofmann, Sprecher für 
Kommunales und Mittelstand der 
Grünen-Landtagsfraktion, freut 
sich über die Förderung aus Wies-
baden: „Ich weiß, dass die Bürger 
hier vor Ort gute Ideen und eigene 
Vorstellungen von einer attrakti-
ven Innenstadt haben. Die Gelder 
aus dem Landesprogramm geben 
uns die Chance auf Investitionen, 
um einen Impuls für eine positive 
Entwicklung der Ortszentren zu 
geben. Das Ziel muss sein, unse-
re Innenstädte mit neuen, kreati-
ven Angeboten zu stärken, damit 
sie in Zeiten des Onlinehandels 
ihre soziale und gesellschaftliche 
Funktion behalten und ausbauen 
können. Mit den Fördermitteln 
aus dem Wirtschaftsministerium 

können die ausgewählten Kom-
munen nun ihre eingereichten 
Projekte verwirklichen.“

„Multikulinarische“ Genüsse 
aus dem Main-Kinzig-Kreis
Neues Kochbuch bringt Leibgerichte aus aller Welt zusammen

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Der Main-Kinzig-Kreis feiert 
seit vielen Jahren mit, wenn die 
Interkulturellen Wochen anste-
hen. Zum Auftakt kamen eini-
ge Menschen im Main-Kinzig-
Forum zusammen. 

Denn es ging um ganz spezielle 
Genüsse zu einem ganz speziel-
len Anlass: der Präsentation des 
Kochbuchs „Multikulinarisch – So 
is(s)t der Main-Kinzig-Kreis“. In 
diesem 360 Seiten starken Druck-
werk sind sowohl Rezepte für gut-
bürgerliche deutsche Gerichte wie 
auch viele Spezialitäten aus an-
deren europäischen und außer-

europäischen Ländern zu finden.
Erste Kreisbeigeordnete Susanne 

Simmler stellte das Buch in den 
Mittelpunkt ihrer Begrüßungsre-
de. „Liebe geht durch den Magen. 
Dieses Sprichwort gibt es so oder 
so ähnlich wahrscheinlich in je-
der Sprache. Es muss also etwas 
dran sein. Zumindest bringt das 
Kochen und das Essen Menschen 
zusammen und schafft Verbin-
dungen. Genau darum geht es bei 
diesem Kochbuch“, so die Schirm-
herrin.

Das Kochbuch ist als Projekt 
unter der Federführung des Bü-
ros für interkulturelle Angelegen-
heiten beim Main-Kinzig-Kreis 

entstanden. Die Autorinnen und 
Autoren sind Privatpersonen aus 
dem Kreisgebiet mit und ohne Mi-
grationsgeschichten, denen so-
wohl Susanne Simmler als auch 
Silvio Franke-Kißner vom Amt für 
Sicherheit, Ordnung, Migration 
und Integration herzlich dank-
ten. „Hinter den Rezepten stehen 
Frauen und Männer, die hier zu 
Hause sind, aber deren Seele zu-
mindest beim Kochen noch er-
kennbar einen zweiten Platz hat“, 
brachte es Susanne Simmler auf 
den Punkt.

Das Buch kann zum Preis von 
20 Euro  unter kochbuch@mkk.
de bestellt werden.

Erste Kreisbeigeordnete Susanne Simmler (Siebte von links), Amtsleiter Silvio Franke-Kißner (rechts) sowie das 
Team vom Büro für interkulturelle Angelegenheiten (dazwischen) haben den Autorinnen und Autoren des neuen 
Kochbuchs für die Mitarbeit gedankt.                                                                                      Foto: Kreispressestelle

Feier fällt aus
Hutten (BWB). Die Heimat- 

und Wanderfreunde Hutten tei-
len mit, dass die diesjährige Weih-
nachts- und Auszeichnungsfeier 
auf Grund der aktuellen Coronala-
ge ausfällt. Sie wird zu gegebener 
Zeit im nächsten Jahr nachgeholt. 
Die Heimat- und Wanderfreun-
de Hutten werden gebeten, für 
die Aufstellung des Wanderpla-
nes 2022 Anregungen an den 1. 
Vorsitzenden Harmut Scheel zu 
richten.



Donnerstag, 25. November 202147. WOCHE 3

Tagesgerichte vom 29.11. bis 04.12.2021

Montag
Frikadelle mit herzhafter Zwiebelsauce
und Kartoffeln 7,95 €

Dienstag
Hähnchenbrustfilet in Pesto-
Sahnesauce mit Nudeln 7,95 €

Mittwoch
Schnitzel mit Champignon-Rahmsauce
und Pommes frites 8,50 €

Donnerstag
Kammbraten, dunkle Schwarzbiersauce,
Rotkraut und Kartoffeln 9,95 €

Freitag
Gebratenes Seelachsfilet in feiner
Zitronensauce und Reis 8,50 €

Samstag ist Burger Tag –
3 versch. Burger zur Auswahl
180g reines Rinderhack, pikante
Burgersauce, Salat, Gurke, Tomate
und Pommes Frites ab 7,95 €

Täglich von 11:00 bis 14:00 Uhr I frisch gekocht mit regionalen Zutaten
Zu jedem Tagesgericht einen Beilagen-Salat für 2,95 €

WIR SIND Schlüchtern

Eine Initiative des Vereins Wito e.V. und des Bergwinkel Wochen-Boten
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Über 50 Jahre Kompetenz in der
orthopädischen Versorgung

Wir sind Ihr Partner für Fragen
rund um die Gesundheit und Mo-
bilität im schönen Bergwinkel!

In unseren Vital-Zentren Ruppert
in Schlüchtern und Bad Soden-
Salmünster helfen wir Ihnen
gerne weiter und beraten Sie zu
Ihren Fragen.

Es stehen über 40 qualifizierte
Mitarbeiter in den Fachberei-
chen Orthopädie-Schuhtechnik,
Orthopädie-Technik, Sanitäts-
haus und Reha-Technik zu Ihrer
Verfügung.

Wir bewegen Menschen – ist
unser Motto. Bei Fußschmer-
zen, Gelenkschmerzen, Rücken-
schmerzen sind wir Ihr kompe-
tenter Ansprechpartner. Auch für
die häusliche Pflege führen wir
für Sie alle notwendigen Hilfs-
mittel.

Der Partner für Ihr Büro
Georg-Flemming-Str. 7 • Schlüchtern

Telefon (0 66 61) 91 80 00

Ab sofort neu bei uns
Drucken & Binden

Digitaldruck
Schwarzweiß A4

ab 2 Cent
Farbe A4

ab 20 Cent

Einrichtungshaus Rudolf • Unter den Linden 48 • 36381 Schlüchtern
Mo.–Mi.: 9:30–18 Uhr • Do.–Fr.: 9:30–19 Uhr

Advent
1.

Bummeln Sie durch unser
weihnachtliches Ambiente!

Wir freuen uns auf
Ihren Besuch!

Bis 16 Uhr
geöffnet

Sa. 27.11.21

Advents-
bummel

MÖLLMANN

Steinweg 3 • 36381 Schlüchtern
Telefon: 0176 66559205
info-moellmann@gmx.de

www.haus-und-grundstuecksservice-
moellmann.de

MÖLLMANN

Treppenhaus-

reinigung

Telefon
(0 6661) 153 988 788

Fax
(0 6661) 153 988 700

Anzeigen@Wochen-Bote.de

ANZEIGENannahme

Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

20% 
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Schlüchteeern: BergwinkeeelWochen-Boteee; „Unser Ladeeen“ Huttener NNNachbarschafts---
laden; Kinzzzigtal Nachrichhhten; Karmann‘‘‘s Schöne Seiteeen; Tourist-Info
Schlüchterrrn

Steinau: SSStadt Steinau,VVVerkehrsbüro
Sinntal: GGGemeindeverwaaaltung Sinntal; Elektro Melk
BSS: Stadtttverwaltung Baaad Soden-Salmmmünster; Buchhaaandlung am Diiippenmarkt
Wächtersbbbach: Buchhannndlung Dichtunnng +Wahrheit
Gelnhausen: Druck- unddd Pressehausesss Naumann, Kuuundencenter;

Main-Kinzig-Forum

NEU ERSCHIENEN! DER HEIMATKALENDER 2022

63571 Gelnhausen | Gutenbergstraße 1 | www.gnz.de | Telefon: (06051)833250 | E-Mail: Druckereiverwaltung@gnz.de

Erhältliccch bei folgeeenden Verkkkaufsstellennn:

Ihr Partner in Sachen

MEDIEN und DRUCK

GRIEBEL
DRUCKDIENSTLEISTUNGEN

Telefon: 06661 2135 | n.griebel@gnz.de | www.gnz.de
Ein Unternehmen der Druck- und Pressehaus Naumann GmbH & Co. KG

Notdienste
Bad Soden-Salmünster und Schlüchtern

Bad Soden-Salmünster
Apothekendienste: 27. No-

vember: Engel-Apotheke (Sal-
münster), 28. November: Spru-
del-Apotheke (Bad Soden), 29. 
November: Marien-Apothe-
ke (Biebergemünd-Kassel), 30. 
November: easy-Apotheke (Sal-
münster), 1. Dezember: Apothe-
ke im Globus (Wächtersbach), 
2. Dezember: Hof-Apotheke 
(Wächtersbach), 3. Dezem-
ber: Kinzig-Apotheke (Wäch-
tersbach).

Schlüchtern
Apothekendienste: 27. No-

vember: Brüder-Grimm-Apothe-
ke (Steinau) und Kalbach-Apo-
theke (Kalbach), 28. November: 
Marien-Apotheke (Flieden), 29. 
November: Rathaus-Apotheke 
(Slü), 30. November: Bergwin-
kel-Apotheke (Slü), 1. Dezem-
ber: Alte Apotheke (Slü), 2. 
Dezember: Einhorn-Apotheke 
(Sterbfritz) und Bahnhof-Apo-

theke (Neuhof), 3. Dezember: 
Lotichius-Apotheke (Slü).

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschaftsdienst der 
Kassenärztlichen Vereinigungen 
(ÄBD) ist außerhalb der Sprech-
zeiten der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Telefon-
nummer 116117 (ohne Vorwahl) 
erreichbar. Hier werden Patien-
ten an ihren zuständigen Dienst 
weitergeleitet und können wei-
tere Auskünfte erhalten.

Augenarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist die 
Universitätsklinik Frankfurt, 
Telefon (0 69) 63 01 51 10, zu-
ständig.

Zahnarzt: Für Notfälle außer-
halb der Sprechzeiten ist der 
diensthabende Arzt über die 
Zentrale Notdienst-Nummer 
für den Bereich Zahnmedizin, 
(0 18 05) 60 70 11, zu erfragen.

Wanderung am Kulturweg 
Abschluss im Gasthaus Zur alten Post

Hutten (BWB). Das Archäo-
logische Spessart-Projekt 
(ASP) im Spessartbund ist Ver-
anstalter einer Wanderung am 
Kulturweg.

Die von Dr. Gerrit Himmelsbach 
geführte Wanderung beginnt am 
Sonntag, 28. November, um 10 

Uhr an der Starttafel Kulturweg in 
der Huttener Ortsmitte. Der Rund-
weg führt vorbei am Bergrestau-
rant, wo ein Besuch des Advents-
basars möglich ist. Die Rückkehr 
ist zwischen 16 und 17 Uhr vor-
gesehen. Zum Abschluss ist eine 
Einkehr in die Gasthaus Zur Al-
ten Post geplant.
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Wochengericht vom
29. November bis 5. Dezember 2021

Kasseler mit Grünkohl und Salzkartoffeln 8,80 €
Täglich½Hähnchen aufVorbestellung

Wir sind wieder für Euch da,
täglich von 11.00 - 2.00Uhr

Telefon: 06661 /96630

NähereAngaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Ab
6. Dezember

Flurgönder

BEILAGENHINWEIS
Unserer heutigen Ausgabe sind Prospekte folgender Firmen beigelegt:

Bürger- und Gästezeitung BSS · Rotcäppchen Grillhähnchen
Fernsehlotterie · Möbel Buhl XXXLutz Fulda · NeuSehLand

Deichmann · Tagespflege St. Josef Flieden
Expert Klein · JYSK

Info
Tel. (06661) 153988788
Fax (06661) 153988700

anzeigen@wochen-bote.de

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

EEErrrllleeellebbbeebeebnnnbbniiinnisssiis – PPPlllaaallannnaanuuunnunnnuunuungggnng
Hanauer Straße 31, 36381 Schlüchtern
Kanalstraße 46, 36037 Fulda
ideenwerkstatt@euler-kuechen.de
www.euler-kuechen.de

Absage von Veranstaltungen
Oldtimer-Verein verzichtet auf Weihnachtsfeier und Neujahrsfahrt

Schlüchtern (ri). Die 
Oldtimer-Fahrzeug-Freunde 
Schlüchtern sagen ihre nächs-
ten beiden großen Veranstal-
tungen ab.

„Wir haben lange gewartet und 
die aktuelle Entwicklung der Co-
ronazahlen aufmerksam verfolgt 
und jetzt schweren Herzens die 
Entscheidung im Vorstand getrof-
fen, dass wir die geplante Weih-
nachtsfeier am 4. Dezember und 
auch die Neujahrsfahrt am 16. Ja-
nuar erst einmal absagen“, teilt 
der Vorstand in einer Erklärung 
den Mitgliedern mit. Nach Mög-
lichkeit sollen die Veranstaltun-
gen nächstes Jahr nachgeholt 
werden.

Auf Grund der aktuellen Ent-
wicklung könne und wolle der 

Verein nicht das Risiko möglicher 
Infektionen bei einer großen Ver-
anstaltung mit einer größeren An-
zahl Teilnehmern eingehen, zu-

mal sich auch viele ältere und 
hochbetagte Mitglieder in seinen 
Reihen befinden.

„Wir wünschen allen eine frohe 
und besinnliche Weihnachtszeit, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 

und hoffen, dass wir uns bald alle 
gesund wiedersehen können“, 
so der Vereinsvorstand abschlie-
ßend.

Gebäude 
leuchten orange

Salmünster (BWB). Am 25. 
November ist der Internationale 
Tag zur Beseitigung von Gewalt 
gegen Frauen. Aus diesem Anlass 
wird der Sozialdienst katholischer 
Frauen mit Bürgermeister Brasch 
und Pfarrer Sippel sich der welt-
weiten Aktion anschließen und öf-
fentliche Gebäude orange anstrah-
len. Um 17.30 Uhr treffen sich alle 
Teilnehmer an der Kirche St. Pe-
ter und Paul in Salmünster.

  

Evangelische Kirche
Schlüchtern/Ahlersbach. 
Sonntag, 10 Uhr: Gottesdienst 
in Schlüchtern mit Pfarrer Bat-
tefeld.
Niederzell. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin Fai-
ling. 
Elm. Sonntag, 14 Uhr: Gottes-
dienst mit Pfarrerin Failing, an-
schließend „Brot für die Welt“-
Café.  
Gundhelm. Sonntag, 17 Uhr: 
Abendgottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider.
Hutten. Sonntag, 18.45 Uhr: 
Abendgottesdienst mit Pfarrerin 
Schneider.
Ramholz. Sonntag, 17 Uhr: 
Musikalischer Gottesdienst mit 
Pfarrer Lins und Jürgen Eifert.
Hintersteinau. Sonntag, 16 
Uhr: Gottesdienst.
Kressenbach. Samstag, 17 Uhr: 
Gottesdienst.
Breitenbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst.
Wallroth. Sonntag, 11 Uhr: Got-
tesdienst.
Hohenzell. Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst.
Bellings. Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst.
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Fleischer.  
Mottgers. Sonntag, 17.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer Gleim. 
Schwarzenfels. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Dekan 
Hammann. 
Weichersbach. Sonntag, 10.45  
Uhr: Gottesdienst mit Dekan 
Hammann. 
Sterbfritz. Sonntag, 10.30 Uhr:  
Familiengottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz und Beteiligung 
der Jungschar. Der Gottesdienst 
wird nach den 3G-Regeln gehal-
ten. Alle Ungeimpften werden 
gebeten, einen Schnelltest in 
einem Testzentrum durchfüh-
ren zu lassen und das entspre-
chende gültige Zertifikat vor 

Gottesdienstbeginn vorzulegen. 
Kinder und Jugendliche unter 
18 Jahren mit Testheft (regel-
mäßig geführt, das Heft muss 
mitgeführt werden), Kinder 
unter 6 Jahren auch ohne Test-
heft. Die Genesenen- und Impf-
nachweise müssen ebenfalls 
vorgelegt werden.
Altengronau. Offene Kirche 
im Advent: An allen Advents-
sonntagen ist die Kirche offen. 
Die Gestaltung steht unter dem 
Motto „Auf dem Weg zur Krip-
pe“.
Neuengronau. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer 
Schneider.
Züntersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz.
Jossa. Sonntag, 10.45 Uhr: Got-
tesdienst mit Pfarrer Schneider.
Bad Soden-Salmünster. Sonn-
tag, 10 Uhr: Gottesdienst mit 
Pfarrerin Reidt in der Versöh-
nungskirche. Es gelten die 3G- 
Regeln mit entsprechendem 
Nachweis.

Katholische Kirche
Schlüchtern. Freitag, 8.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend Rosen-
kranzandacht. – Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – Sonn-
tag, 10 Uhr: Hochamt. 
Ulmbach. Samstag, 17 Uhr: 
Vorabendmesse. 
Uerzell. Sonntag, 8.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau. Sonntag, 10 Uhr: Hl. 
Messe.  
Bad Soden. Freitag, 9 Uhr: 
Hl. Messe (Maximilian-Kolbe-
Haus). – Samstag, 15.30 Uhr: 
Hl. Messe in polnischer Spra-
che. 18 Uhr: Sonntagvorabend-
messe. 
Alsberg. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Salmünster. Sonntag, 10.30 
Uhr: Hl. Messe. 
Züntersbach, Mottgers und 

Altengronau. Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe in Mottgers.
Romsthal. Sonntag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Marborn. Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe.
Herolz. Freitag, 9 Uhr: Hl. Mes-
se. – Samstag, 14 Uhr: Taufe. – 
Sonntag, 10.30 Uhr: Hl. Messe.
Sannerz. Freitag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. – Sonntag, 10.30 Uhr: 
Hl. Messe, anschließend Taufe.
Weiperz. Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe.

neuapostolische
Kirche
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr, 
und Mittwoch, 20 Uhr: Gottes-
dienst.

Freie evangelische
gemeinde
Weichersbach. Sonntag, 9.30 
Uhr: Familiengottesdienst mit 
Pastor Achim Marshall.
Schlüchtern. Sonntag, 10 Uhr: 
Gottesdienst, parallel dazu Kin-
dergottesdienst.

Ahmadiyya Muslim 
Jamaat
Schlüchtern. Freitag, 13.15 
Uhr: Freitagsgebet. Die Predigt 
wird auf Deutsch und Urdu ge-
halten. Im Gebetszentrum fin-
det unter anderem täglich um 
19 Uhr das Abend- und Nacht-
gebet (Maghrib & Ishaa) statt.

Jehovas Zeugen
Schlüchtern. Samstag, 17.30 
Uhr: Videokonferenz mit dem 
Thema „Unseren Weg mit Gott 
gehen“. Anschließend wird das 
Thema „Halte dich eng an Je-
hova und seine Familie“ be-
sprochen. – Mittwoch, 19 Uhr: 
Dreiteiliges Programm „Unser 
Leben und Dienst als Christ“.
Zugang zu den virtuellen Tref-
fen gibt es für Interessierte 
unter (0 15 77) 3 43 42 37.

Gottesdienste
Beratung für 
Unternehmer 
und Gründer

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
Das Referat für Wirtschaft, Arbeit 
und digitale Infrastruktur des 
Main-Kinzig-Kreises bietet wieder 
Beratungstermine für Unterneh-
mer und Gründer an: Am Freitag, 
26. November, steht es gemein-
sam mit Experten der Wirtschaft 
für Inhaber und Geschäftsführer 
kleiner und mittlerer Unterneh-
men sowie Existenzgründer ab 9 
Uhr zur Verfügung. Es können in 
Einzelterminen die individuellen 
Themen angesprochen werden. 
Experten der Wirtschafts- und In-

frastrukturbank Hessen, der In-
dustrie- und Handelskammer Ha-
nau-Gelnhausen-Schlüchtern, der 
Handwerkskammer Wiesbaden 
und dem Rationalisierungs- und 
Innovationszentrum der Wirt-
schaft geben im Team die ent-
sprechenden Auskünfte bezie-
hungsweise schalten sich zu. Die 
Beratung findet als Videokonfe-
renz oder – wer nicht über die 
entsprechende Technik verfügt – 
in den Gelnhäuser Räumen des 
Wirtschaftsreferats des Kreises, 
Zum Wartturm 3, statt. Die Rat-
suchenden können in einem Ter-
min gleich die Antworten auf ein 
Bündel der verschiedensten Fra-
gen mitnehmen. Die Terminver-
gabe erfolgt telefonisch unter der 
Nummer (0 60 51) 8 51 37 21.

Angebote vom 25. bis 27. November 2021
Hausmacher Blutwurst   ...................................................................................................1,39 C/100 g
NEU! Hausmacher Adventskalender-Salami  ......................................................9,99 C/Stück
Sauerbraten   ..........................................................................................................................  1,39 C/100 g 
Rinderbraten   ........................................................................................................................  1,29 C/100 g
Lammkotelett  ........................................................................................................................  1,99 C/100 g

Tagesgerichte im Lindenstübchen vom 25.11. bis 1.12. (9 –14 Uhr)
Do. 25.11. Lendenrahmpfanne mit Gemüse und Spätzle  9,60 €  oder Vegetarische Gemüsepfanne mit Kräuterdip  6,50 €
Fr.  26.11. Matjes Hausfrauen Art mit Bratkartoffeln   8,50 € oder Bandnudeln mit Obst und Brösel   5,90 € 
Mo. 29.11. Wildgulaschsuppe mit Brötchen   6,90 € oder Putengeschnetzeltes mit Reis  7,80 €
Di.  30.11. Rinderlende, Bratkartoffeln u. Apfel-Zwiebelgemüse    7,90 € oder Grießsuppe   4,00 €
Mi.  1.12. Wellfleisch mit Meerrettich und Kartoffeln   6,90 € oder 2 Crepes (mit Haselnusscreme oder Zimt/Zucker) 5,00 €

  
Unter den Linden 8-10 | 36381 Schlüchtern

Tel.  066 61 6 00 47 40 | Mobil: 01 71 4 05 83 70

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 6.30 Uhr – 18.00 Uhr 

Sa. 6.30 Uhr – 13.00 Uhr



Schenken kann so einfach sein 
Und über den Schlüchterner  

Geschenkgutschein freut sich jeder!
Gerade jetzt in der Vorweihnachtszeit ist das 
Problem drängender denn je: Was schenke 
ich zu Weihnachten meinem Partner, meinen 
Kindern, meinen Eltern, meinen Verwandten, 
meinen Freunden oder Bekannten? In einer Zeit, 
da Schenken immer schwieriger wird, ist eine 
einfache Lösung ohne viel Kopfzerbrechen gefragt. 
Die hat der örtliche Verein für Wirtschaft und 
Tourismus (WITO) parat und heißt „Schlüchterner 
Geschenkgutschein“.

Analog und digital,  aber vor 
allem einfach!

Im neuen Gutschein-Onlineshop 
www.schluechtern-gutschein.de 

können Sie nun rund um die Uhr und jeden Tag 
Gutscheine kaufen. 

Das Tolle dabei – Sie können den Betrag frei wählen 
oder einen der vorgeschlagenen festen Beträge. 
Aktuell stehen zwei Designs jeweils in bunt und 
schwarz/weiß zur Verfügung. Die Bezahlung läuft 
schnell und einfach über PayPal und die Gutscheine 
können Sie sich dann einfach zuhause ausdrucken. 
Eine aktuelle Liste der Einlösestellen finden Sie 
unter www.schluechtern-gutschein.de/de/
members
Sie möchten den Schlüchterner Geschenkgutschein 
lieber persönlich kaufen oder haben nicht die 
technischen Möglichkeiten? Auch kein Problem! 

Aktuelle Gutschein-Verkaufsstellen  
in Schlüchtern:

Baby-Express Hüniche, Gartenstraße 33
Bergwinkel Wochen-Bote, Krämerstraße 43

Blumengalerie Deger, Obertorstraße 2
Brühwerk direkt im Geschäft am Stadtplatz

Das Holzwerk, Alte Bahnhofstraße 1
Getränke Lambert, Elmweg 8

Jedermanns Restaurant, Schlossstraße 13
Loth & Rath Communication GmbH, 

Unter den Linden 5
Parfumerie Roth, Obertorstraße 1- 3 

VeloCultour, Grabenstraße 9

Geschenkgutschein Schlüchtern
DIe GAnZ StADt ISt VOller GeSchenKIDeen eine Aktion von   

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Breitenbacher Str. 5
    36381 Schlüchtern 
    Tel.: 06661 – 730 791 
    www.cafe-fabrice.de 

Bastelbedarf ∙ Dekobedarf ∙ Kreativkurse ∙ Schreibwaren
Gartenstr. 35 ∙ 36381 Schlüchtern ∙ Tel. (0 66 61) 60 87 10

www.moebelrudolf.de

Kaffee – Maschinen – Service
Wassergasse 10

36381 Schlüchtern
Tel. 0 66 61 / 62 00

www.bruehwerk.de

ObertOrstr. 43 • schlüchtern • tel.: 0 66 61 / 607 314

#lotichius # institut  #kosmetik

Immer  für Sie  da!

www.lotichius-apotheke.de
Lotichiusstraße 46

Der Schuh dazu:

Haus der jungen Mode
In Schlüchtern

Das Team von Loth & Rath Communication steht Ihnen
bei allen Telekommunikationsfragen und
 -anliegen zur Verfügung.
Loth & Rath Communication GmbH
Unter den Linden 5, 36381 Schlüchtern
Telefon: (0 66 61) 60 80 60
WhatsApp: (01 51) 58 95  58

Bad Soden/Salmünster: Frankfurter Straße 9+20 | 
63628 Bad Soden/Salmünster | 06056-900300 | info@beisler.de
Schlüchtern: Am Reitstück 6 | 36381 Schlüchtern | 06661-2357
schluechtern@beisler.de

URBACH
Biotextilien für Groß und Klein in Pia Urbachs 
Modelädchen am Stadtplatz in Schlüchtern 

Telefon: 0 66 61 / 44 58

Car Service Schlichting
Inh. Andreas Schlichting

Königsberger Str. 15 · 36381 Schlüchtern
Telefon: 0 66 61/ 80 41

Fuldaer Str. 30c | 36381 Schlüchtern | Tel. 06661/ 91 90 90 4 
info@therasmart.de | www.therasmart.de

www.velocultour.de

VeloCulTour Main-Kinzig
Grabenstr. 9 | 36381 Schlüchtern

verkauf.mkk@velocultour.de
+49 (0) 6661 4062 070

Wollstübchen 

J. Eurich
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein,
es ist so schwer den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein.

Was du im Leben uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir verloren haben,
das wissen wir nur ganz allein.

Werner Schöppner
* 13. Dezember 1951 † 14. November 2021

Wir werden dich nie vergessen

Deine Irene
Helmut Schöppner mit Familie
Albert Springer mit Familie
Michael Springer mit Familie
sowie alle Angehörigen

Ulmbach, In der Wasserecke 8

Das Requiem findet am Freitag, dem 26. November 2021, um 14 Uhr in der Kirche Mariae
Himmelfahrt zu Ulmbach mit anschließender Urnenbeisetzung statt.
Es gelten die aktuellen Corona Bedingungen.

Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.

Dietrich Bonhoeffer

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
unserem geliebten Vater, Schwiegervater und Opa

Erich Linke
* 18. März 1927 † 15. November 2021

In stiller Trauer

Claudia
Angelika

Christian und Jure
und alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag,
den 30. November 2021, um 11.30 Uhr in der Friedhofskapelle Steinau statt.

ImAlter von 90 Jahren verstarb unsere viel geliebte und liebende Mutter,
Großmutter und Urgroßmutter. Sie hinterläßt ihre Herzenswärme und

unzählige glückliche Erinnerungen.

Martha Falk
geb.Tischer

* 29. Juli 1931 † 10. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Veronika und Georg Lutz
Gisela und Helmut Fehl
Barbara Falk

Roland, Robert und Julia,
Judith und Marc, Bianca und Sebastian
sowie alle Urenkel undVerwandten

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 26. November 2021, um 14.30 Uhr in der Kirche in
Elm statt; anschließend Urnenbeisetzung auf dem Friedhof.

JederTrauergast wird gebeten seine Kontaktdaten in schriftlicher Form am Friedhof einzuwerfen.
Es gelten die aktuellen Corona Regeln.

Du hast gesorgt, du hast geschafft, bis dir die Krankheit nahm die Kraft.
Wie schmerzlich war`s , vor dir zu stehen, dem Leiden hilflos zuzusehen.

Nun schlaf´ in Frieden, ruhe sanft und hab´ für alle Liebe Dank.

Und irgendwo sind immer Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder,Augenblicke, Gefühle.

Sie werden uns immer an dich erinnern und dich dadurch
nie vergessen lassen.

Holger Ulrich
* 22. Januar 1970 † 11. November 2021

Wir vermissen dich so sehr!

In Liebe und Dankbarkeit

Deine Corina
Nico und Nina

sowie alle Angehörigen

36391 Sinntal-Altengronau, Rothwiesenweg 1

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Als Gott sah, dass derWeg zu lang,
der Hügel zu steil, das Amten zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um dich und sprach: „Komm heim!“

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer
lieben Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwester,
Schwägerin und Tante

Maria Noll
geb. Lauer

* 9. 5. 1939 † 14. 11. 2021

In stiller Trauer

Stefan und Christiane mit Familie
Manfred und Sonja mit Familie
Anja und Jürgen mit Familie
sowie alle Angehörigen

63628 Bad Soden-Salmünster/Kath.-Willenroth, Im Kleegarten 2

Das Requiem findet am Donnerstag, den 2. Dezember 2021, um 14 Uhr in der St.-Elisabeth-Kirche in
Kath.-Willenroth statt; anschließend ist die Urnenbeisetzung.

Als die Kraft des Herzens
erlosch, da war es kein Sterben,
da war es Erlösung.

Herzlichen Dank

für die große und liebevolle Anteilnahme beim
Heimgang unserer liebenVerstorbenen;

allenVerwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten,
die ihr Mitgefühl durchWort, Schrift, Kranz- und
Blumenspenden bekundeten;

allen, die ihrer im Gebet gedachten, am Gottesdienst
teilnahmen und sie auf ihrem letztenWeg begleiteten;

Herrn Pfarrer Michael Sippel für die würdige
Gestaltung der Trauerfeier und der Beerdigung.

Besonderen Dank dem Bestattungsinstitut Ruppel für die
Begleitung in den Tagen desAbschieds.

Im Namen aller Angehörigen

Peter und GabrieleWerth

Bad Soden-Salmünster, im November 2021

Ella
Werth
geb. Jöckel

* 29. 08. 1929
† 01. 11. 2021

DANKE

Für die vielen Beweise der Anteilnahme zum Tode unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma

Gisela Treiber
geb. Desch

* 31. Juli 1930 † 14. Oktober 2021

Von Herzen danken wir allen, die mit uns Abschied genommen haben
und die ihr Mitgefühl durch Worte, Blumen und Spenden

zum Ausdruck brachten.

Unser besonderer Dank gilt dem Pflegeheim Residenz Royal, Bad Orb,
für die liebevolle Betreuung, an Pater Robert und alle Mitwirkenden

für die würdevolle Gestaltung des Requiems, sowie dem Bestattungshaus
Nowak für die einfühlsame Begleitung.

Die Kinder mit Familien

Bad Soden-Salmünster, im November 2021

MATTHIAS KÖHLER
✆ 0172.4398237

www.trauerredner-koehler.de

MATTHIAS KÖHLER

Zertifizierter T R A U E R R E D N E R
Einfühlsame und würdevolle Trauerreden

Ökologische
Forschungsstation

Schlüchtern e. V.
Internet: www.forschungsstation-

schlüchtern.de

Meinen Kindern möchte ich
später nicht zur Last fallen.

Ich habe mich für die
Bestattungsvorsorge entschieden.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Trauern ist liebevolles 
Erinnern.
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Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen, du wolltest doch so gern noch bei uns sein,
es ist so schwer, den Schmerz zu tragen, denn ohne dich wird vieles anders sein.
Was du im Leben uns gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, was wir an dir

verloren haben, das wissen wir nur ggganz allein.

Heinz Seipel
* 1. April 1954 † 21. November 202221

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Absccchied

Marlies Muth geb. Seipel

Frank und Meike
Christian und Kathy

Margot Seipel
Norbert Seipel

Ingrid geb. Seipel und Harald Raßbach
Adriannne und Alexander mit Tamino unddd Leia

Yvonne und Christian
Etienne

sowie alle Angehörigen

Ulmbach, An der Kirche 26

Das Requiem findet am Samstag, dem 27. November 2021, um 11 Uhr in der Kirche

Mariae Himmelfahrt zu Ulmbach mit anschließender Beisetzung statt.

Den Rosenkranz beten wir um 10.30 Uhr. Es gelten die aktuellen Corona-Regeln.

Niemand ist der Herr seines
Weges, und kein Mensch hat die
Macht, den Gang seiner Schritte

zu bestimmen.
Jer. 10,23

Nachruf

Die Stadt Steinau an der Straße trauert um den ehemaligen Stadtrat Herrn

Heinz Seipel
der am 21. November 2021 im Alter von 67Jahren verstorben ist.

Heinz Seipel gehörte von April 2006 bis November 2007 der Stadtverordnetenversammlung
der Stadt Steinau an der Straße an. Während dieser Zeit war er auch Mitglied des

Ausschusses für Soziales, Familie, Tourismus, Sport und Kultur. Dem Magistrat gehörte
Heinz Seipel von November 2007 bis Juli 2020 an. Weiterhin war Herr Seipel in der Zeit

von 1997 bis 2007 Mitglied im Ortsbeirat Ulmbach.

Die Stadt Steinau an der Straße verliert mit dem Verstorbenen einen sehr sachkundigen und
ehrenamtlich engagierten Mitbürger. Heinz Seipel hat sich in vielfältiger Weise zumWohl der

Bürgerinnen und Bürger der Stadt Steinau an der Straße eingesetzt.

Die Stadt Steinau an der Straße dankt Heinz Seipel für sein verdienstvolles ehrenamtliches
Wirken und wird ihm ein ehrendes Andenken bewahren..

Für die Stadt Steinau an der Straße

Graf
Stadtverordnetenvorsteher

Zimmermann
Bürgermeister

Das Leiden vorbei, die Kraft zu Ende, Herr nimm die Mutter in deine Hände.

Nach einem langen erfüllten Leben, welches in den letzten Jahren
von häuslicher Pflege bestimmt war, ist unsere liebe Mutter

Klara Blum, geb. Bös
am Freitagabend, 19. November 2021, in ihrem 91. Lebensjahr

für immer eingeschlafen.

In Liebe und dankbarer Erinnerung
Deine Söhne
Karl Blum
Josef Werda

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, 26. November 2021,
um 11 Uhr auf dem Friedhof in Wallroth statt.

Wir trauern um unseren Mitarbeiter, Herrn

Kurt Schmitt
der am 15. November 2021 nach kurzer schwerer

Krankheit verstorben ist.

Herr Schmitt war 15 Jahre in unserer Firma beschäftigt.

Er war ein sehr engagierter Mitarbeiter.
Sein Interesse, sein Einsatz, sein Fleiß, seine unermüdliche

Tatkraft und Spontanität in allen Betriebsabläufen
waren beispiellos.

Seine große Hilfsbereitschaft und seine soziale Einstellung,
besonders bei der Lehrlingsausbildung, wurde besonders

von uns geschätzt.

Sein Tod hinterlässt eine große Lücke bei uns.
Wir verlieren nicht nur einen ausgezeichneten Mitarbeiter

sondern auch einen guten Kollegen und Freund.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau und seinem Sohn
sowie allen Angehörigen.

Tschüss Kurt

Du fehlst (uns). Wir werden Dich nicht vergessen.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter der
Firma Metallbau Baron GmbH
36396 Steinau an der Straße

Du warst noch jung, du starbst so früh,
wer dich gekannt, vergisst dich nie.

Kurt Schmitt
* 26. Juli 1971 † 15. November 2021

In Liebe

Linda und Julian
sowie alle Angehörigen

Die Urnenbeisetzung findet im Kreise der Familie statt.
Von Blumenspenden bitten wir höflichst abzusehen.

Wir danken von Herzen
allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,
die mit Maria verbunden waren und uns ihr Mitgefühl
durch tröstende Worte, Schrift, Geld und Blumenspenden
zum Ausdruck brachten,
allen, die unserer lieben Verstorbenen im Gebet
gedachten und sie auf ihrem letzten Weg begleiteten,
den Mitarbeitenden des „Haus im Bergwinkel“ für die
fürsorgliche Pflege und mitfühlende Begleitung in den
vergangenen Jahren,
Pfarrerin Gericke für die einfühlsame Gestaltung der
Beerdigung,
dem Bestattungsinstitut Gold für seine hilfreiche
Unterstützung.
Besonderen Dank Frau Linda Möller für die liebevolle
Betreuung seit Maria nicht mehr für sich selbst sorgen
konnte.

Im Namen aller Angehörigen
Katharina Reuter

Schlüchtern, im November 2021

Maria
Möller
geb. Herbert

* 27. Juli 1938
† 7. Oktober 2021

Danksagung

Franz Schwarzer
* 9. März 1929 † 3. Oktober 2021

Danke sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten,

die ihr Mitgefühl auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflegedienst Nobis für die Betreuung und Pflege.

Weiterhin bedanken wir uns bei Herrn Pfarrer Lins und Jürgen Eifert

sowie dem Bestattungsinstitut Hohmann für die würdevoll gestaltete

Trauerfeier und Urnenbeisetzung.

Annemarie Schwarzer
und Familie

Vollmerz, im November 2021
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Ein herzliches Dankeschön allen,
die von ihr Abschied genommen und ihre Anteilnahme auf so liebevolle und

vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Unser besonderer Dank gilt...
Herrn Pfarrer Schneider für die würdevolle Gestaltung
der Beisetzung und der Aussegnung;

der Hausarztpraxis Dr. Dunkel, Altengronau;

den Pflegekräften der ambulanten Pflegestation
Main-Kinzig Sterbfritz;

den Pflegekräften des Alten-und Pflegezentrums
Lebensbaum Sterbfritz;

Frau Christa Schreiber für die fürsorgliche Betreuung;

sowie Allen die sie besuchten oder mit ihr telefonierten;

dem Bestattungsinstitut Fehl&Gies.

Im Namen aller Angehörigen

Margit, Alfred und
Steffen Perschbacher

Neuengronau im November2021

Margarete
Fitzlaff
geb. Ruppert

* 3. Mai 1927
† 27. Oktober 2021

Beste Beratung und Planung
Perfekte und schnelle Planung ist für uns selbstverständlich. Mit
modernster Computerplanung können wir Ihre Wunschvorstellung
in allen Perspektiven darstellen. Mit exaktem Installationsplan plus
genauer Vorlage für die Fliesenverlegung. Das gibt Ihnen Sicherheit
beim Auswählen und Entscheiden.

1-Jahres-Inspektion
Auf Wunsch nach 12 Monaten Rundum-Check durch unseren
Service-Mann. Manchmal ist es nur eine Kleinigkeit – und schon
funktioniert alles wieder bestens.

Bestpreis-Garantie
Wir erstatten Ihnen die Differenz, wenn Sie innerhalb von 8 Tagen
nach dem Kauf nachweisen, dass Sie die bei uns gekaufte Küche
bei einem anderen Fachgeschäft in 50 KM Umkreis, bei gleicher
Leistung, günstiger bekommen.

Eigene Schreiner
Für Änderungen und Anpassungen stehen Ihnen
unsere Schreiner zur Verfügung.

Zuverlässiger Kundendienst
Auch lange nach Ihrem Kauf sind wir jederzeit für Sie da.
Jahrelange Erfahrung unseres Kundendienstes sorgt für die
besten und kostengünstigsten Lösungen.

Küchen-Komplett-Service
Wir sorgen für perfekte Montage. Auf Wunsch mit fachgerechter El
und Wasserinstallation. Service aus einer Hand. Das macht uns sta

Günstige Finanzierung
Fragen Sie nach unseren aktuellen Niedrigzins-Angeboten.

Passt-Genau-Garantie
Wir nehmen das exakte Aufmaß bei Ihnen zu Hause und montieren
zu Ihrer vollsten Zufriedenheit. Wenn wir gehen, ist Ihre neue Küche
einsatzfähig und besenrein.

Höchste Kundenzufriedenheit

1

2
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Öffnungszeiten: Mo- Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 UhrMöbel-Zentrum Spessart, Pick-up, Küchen-Welt Schmidmeier GmbH

63825 Schöllkrippen
Hauptstraße 3, direkt neben
Möbel-Zentrum Spessart Tel: 06024-307-400

63628 Bad Soden Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof
Tel: 06056-9167-0

63739 Aschaffenburg
Im B8 Center, direkt an der Bundesstr. 8
Hanauer Straße 76 Tel: 06021-582269-0

www.kuechenwelt-schmidmeier.de

ektro-
aark!

ee

TÜV-Zertifikat für Kundenzufriedenheit.10

63628 Bad Soden Salmünsterurg

Die großen
Küchen-Spezialhäuser

DIE KÜCHEN-SPEZIALISTEN
10-FACH
ÜBERZEUGEND
Seit vier Generationen hat
das Familienunternehmen
Schmidmeier ein Ziel:
Begeisterte Kunden,
die uns gerne weiter-
empfehlen. Unsere vielen
Stammkunden wissen:
In der Küchen-Welt
Schmidmeier überzeugen
nicht nur das riesige
Angebot, die gute
Beratung und die
günstigen Preise,
da stimmt auch der
umfassende Service.
Schenken auch Sie
uns Ihr Vertrauen.

KAUFEN SIE KEINE

KÜCHE, BEVOR SIE

BEI UNS WAREN!

Führende Küchenmarken

Was du hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein, du hast gesorgt für deine Lieben
von früh bis spät, tagaus, tagein. Du warst im Leben so bescheiden,
viel Müh’ und Arbeit kanntest du, mit allem warst du stets zufrieden,

nun schlafe sanft in ewiger Ruh’.

Erika Stern
geb. Doppelbauer

* 12. Dezember 1932 † 12. November 2021

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Heidi mit Familie
Birgit mit Familie
Oliver mit Familie

63628 Bad Soden-Salmünster/Eckardroth,Wahlerter Weg 32

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 3. Dezember 2021, um 14 Uhr in der Friedhofskapelle
Romsthal statt, anschließend Urnenbeisetzung.

Kinder kommen zu St. Martin 
ins GAMA-Altenhilfezentrum
Schlüchtern (BWB). Auch in diesem Jahr musste der Laternenumzug, den die Mädchen und Jungen des Kinder-
gartens Weitzelstraße traditionell mit den Senioren des GAMA-Altenhilfezentrums unternehmen, pandemiebe-
dingt ausfallen. Aber in diesem Jahr gab es am 11.11. einen Plan B: Die zukünftigen Schulkinder des Kindergar-
tens kamen vor den Haupteingang des GAMA-Altenhilfezentrums. Um 10 Uhr hatten sich drei Handvoll Kinder 
mit zwei Erzieherinnen auf den Weg gemacht, um die Wartenden vor der Einrichtung zu besuchen. Im Vorfeld 
waren Gläser in der Weitzelstraße beklebt worden, diese brannten an diesem Tag mit Teelichtern bestückt, 
symbolisch für ein wärmendes Feuer im Halbkreis in der Kinderrunde. Die Kinden sangen gemeinsam St.Martin-
Lieder, führten ein St.-Martin-Spiel vor und beendeten das Treffen mit selbstgebastelten Laternchen sowie dem 
Lied „Laterne, Laterne…“ ab. Zum Abschluss wurde nicht mit Beifall gespart, zur Stärkung gab es für jedes Kind 
und die Begleiter eine kleine Aufmerksamkeit mit Leckereien. Winkend verabschiedeten sich die Kleinen und 
traten den Heimweg in Richtung Kindergarten an.                                                                               Foto: GAMA

Impfung ohne Anmeldung
Praxis Razavi bittet auf Vorab-Anrufe zu verzichten

Steinau/Schlüchtern 
(ri). Die Hausarztpraxis Razavi, 
mit Standorten in Schlüchtern, 
Steinau sowie Bad Soden-Sal-
münster/Mernes, nimmt wei-
terhin Corona-Impfungen vor.

Patientinnen und Patienten er-
halten dort nicht nur Erst- und 
Zweit-, sondern auch Drittimp-

fungen für Biontech und Moder-
na sowie Boosterimpfungen für 
Johnson. Drittimpfungen können 
bereits nach drei bis vier Monaten 
erfolgen. Praxischefin Diana Ra-
zavi bittet allerdings darum, von 
Vorab-Telefonanrufen abzusehen. 
Das würde die Telefonanlagen 
blockieren und so möglicherwei-
se wichtige Anrufe von Patien-

ten mit anderen Anliegen ver-
hindern. Alle Impfungen fänden 
ohne Termine an allen Standorten 
statt – auch für Fremdpatienten. 
Der Hauptstandort in der Stein-
auer Sachsenstraße ist zu diesem 
Zweck derzeit auch samstags von 
8 bis 14 Uhr geöffnet.

Da der Andrang derzeit sehr 
hoch ist, weist die Praxis darauf 
hin, dass möglicherweise am spä-
ten Nachmittag keine Impfkandi-
daten mehr angenommen werden 
können. Wichtig ist der Ärztin 
auch der Hinweis, dass alle Pa-
tienten in Steinau, die nicht zur 
Impfung kommen, gerne an der 
Schlange vorbei rechts an der The-
ke sich einordnen können, wenn 
sie einen Arzt- oder Labortermin 
haben beziehungsweise nur et-
was abholen möchten.

Jeden Morgen eine kleine 
adventliche Botschaft
WhatsApp-Adventskalender aufs Handy

Region (BWB). Die evan-
gelische Pfarrerin Annalena 
Failing weist darauf hin, dass 
es wie bereits im letzten Jahr 
wieder einen WhatsApp-Ad-
ventskalender gibt.

Der Kalender bringt jeden 
Morgen eine kleine adventliche 
Botschaft auf das Handy. Von 
musikalischen Beiträgen über 
Rezepte und Texte zum Nach-
denken bis hin zu kleinen Ideen 
zum Selbermachen ist wieder 
alles dabei.

Wer noch nicht angemeldet 
ist, kann das noch tun: Einfach 
die Telefonnummer (01 51) 

40 38 97 34 unter „Adventska-
lender“ in die Kontakte ein-
speichern und an diese Num-
mer eine WhatsApp-Nachricht 
mit dem Text „Adventskalen-
der“ schicken.

„Wenn man die Nummer 
selbst nicht einspeichert, kommt 
die Nachricht nicht an, da der 
Kalender über eine Broadcast-
Liste verschickt wird“, erläutert 
Pfarrerin Failing die Funktions-
weise, und schreibt in der Pres-
senotiz: „Ich freue mich darauf, 
Euch und Ihnen gemeinsam mit 
anderen die Adventszeit so ein 
wenig gemütlicher und besinn-
licher zu machen.“

Yoga im 
TV Steinau

Steinau (BWB). Der TV Stei-
nau bietet an den drei Montagen 
vor Weihnachten in der Halle am 
Schloss eine Gelegenheit zum „Hi-
neinschnuppern“ ins Yoga an. Die 
Stunden sind für Yoga-Anfänger 
sowie -Fortgeschrittene geeig-
net. Eigene Matten können mitge-
bracht werden, ebenso Handtuch 
oder Decke. Bequeme Kleidung 
wird empfohlen. Beim Betreten 
und Verlassen der Halle und in 
der Umkleide wird Mundschutz 
getragen. Es gelten die Hygiene-
vorschriften des TV Steinau, mo-
mentan 3G. Schnupper- Termine 
sind Montag, 3., 13., und 20. De-
zember, jeweils von 19 bis 20 Uhr. 
Die Anzahl der Teilnehmer ist auf 
maximal 12 begrenzt. Kursleite-
rin Ramona Saager, zertifizierte 
Yogalehrerin, freut sich auf die 
Schnupperstunden, die auch für 
Nichtmitglieder angeboten wer-
den. Im neuen Jahr 2020 wer-
den dann Kurse angeboten und 
das Yoga-Training weitergeführt. 
Weitergehende Fragen beantwor-
tet Abteilungsleiterin Susanne Dit-
trich unter der Telefonnummer 
(0 66 63) 81 22.

Gottesdienst zur 
Erinnerung an 
Pfarrer Wolf

Oberzell (BWB). In der Kir-
che Oberzell findet am Sams-
tag, 4. Dezember, um 11 Uhr ein 
Abendmahlsgottesdienst zur Erin-
nerung an Pfarrer Reinhard Wolf 
statt, so wie er es sich gewünscht 
hat. Im Anschluss daran besteht 
die Möglichkeit, sich im Gemein-
desaal neben dem Pfarrhaus bei 
einem kleinen Imbiss an die ge-
meinsame Zeit mit Reinhard Wolf 
zu erinnern. Für den Gottesdienst 
gelten die aktuellen 3G-Coronare-
geln (geimpft, genesen oder aktu-
eller schriftlicher PCR-Test) und 
es besteht Maskenpflicht für die 
Besucher.
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WINTERFIT
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OHNE VERTRAGLICHE BINDUNG

gesundheitszentrum-schlüchtern.deJETZT ANRUFEN 06661 919133

Sie trainieren und Ihre Krankenkasse übernimmt bis zu 100 % der Kosten.

GUTER SERVICE SEIT 50 JAHREN
Bad Soden-Salmünster // T. 06056 / 5151

Kreis setzt Ausweitung des Impfangebots fort
Bald sechs statt drei Impfstellen: Weitere Standorte in Langenselbold, Wächtersbach und Gelnhausen / Angespannte Situation

Main-Kinzig-Kreis (BWB). 
„Der Main-Kinzig-Kreis wei-
tet sein Impfangebot aus, und 
zwar konsequent dezentral, da-
mit wir den Menschen lange 
Fahrtstrecken ersparen. Wir 
antworten damit direkt auf die 
riesige Nachfrage der letzten 
Tage und werden die Impfka-
pazitäten schon in Kürze ver-
doppelt haben“, kündigt Land-
rat Thorsten Stolz an.

Am vergangenen Dienstag öff-
nete am Gelnhäuser Standort der 
Main-Kinzig-Kliniken eine weite-
re Dein-Pflaster-Impfstelle. In der 
Klosterberghalle in Langenselbold 
geht am Montag, 29. November, 
die nächste Dein-Pflaster-Impfstel-
le an den Start.

An den drei bisherigen Stand-
orten in Hanau, Gelnhausen und 
Schlüchtern werden zudem die 
Öffnungszeiten und personellen 
Kapazitäten immens erhöht. Eine 
sechste Dein-Pflaster-Impfstelle in 

Wächtersbach auf dem Messe-Ge-
lände befindet sich derzeit in der 
Vorbereitung – Ziel ist ebenfalls 
eine Eröffnung in der nächsten 
Woche mit einem Impfbetrieb an 
mehreren Tagen in der Woche.

Noch bis weit in den Oktober 
hinein waren einige der bereit-
gestellten Termine in den ersten 
drei Impfstellen in Hanau, Geln-
hausen und Schlüchtern gar nicht 
abgerufen worden. Diese Situa-
tion hat sich im November deut-
lich gewandelt. Binnen weniger 
Tage waren – und zwar auf Wo-
chen im Voraus – die nächstmög-
lichen Termine geblockt.

Hintergrund: Die Impfnachfra-
ge hat merklich angezogen, so-
wohl was Erstimpfungen als auch 
Auffrischungsimpfungen angeht. 
Das dürfte vor allem an den lan-
desweiten Vorgaben sowie den 
jüngsten Empfehlungen der Sti-
ko liegen. Vor den Impfstellen bil-
deten sich in den letzten Tagen 
mitunter längere Warteschlangen. 

In großer Zahl wenden sich Men-
schen für eine Booster-Impfung 
beim Kreis, teils auch aus ande-
ren Teilen des Landes. Aber wei-
terhin entscheidet sich auch eine 
wachsende Zahl an Erstimpflin-
gen für eine Immunisierung.

„Wir wollen die Situation mit 
einer Erhöhung des Angebots auf 
unserer Seite etwas entschärfen 
und tragen seit Schließung der 
Impfzentren durch das Land 
Hessen so kontinuierlich unse-
ren Teil der Verantwortung“, er-
klärt Gesundheitsdezernentin Su-
sanne Simmler. „Von einem auf 
den anderen Tag werden aber 
auch wir nicht jedem Interessier-
ten ein Impfangebot unterbreiten 
können, das ist angesichts dieses 
Ansturms klar. Es bleibt vor al-
lem dabei, dass die Impfkampa-
gne von mehreren Säulen getra-
gen wird, und wir stärken unsere 
seitens des Öffentlichen Gesund-
heitsdiensts.“

Die neuen Dein-Pflaster-Impf-

stellen befinden sich seit vergan-
genem Dienstag in Gelnhausen, 
Main-Kinzig-Kliniken, Gebäude 
E (Facharztzentrum), Herzbach-
weg 14; geöffnet montags bis frei-
tags von 9 bis 17 Uhr, samstags 

und sonntags von 8 bis 20 Uhr 
und ab Montag, 29. November, in 
Langenselbold, Klosterberghalle; 
geöffnet montags bis freitags von 
10 bis 18 Uhr. 

Anders als bei den anderen 
Dein-Pflaster-Impfstellen in Ha-
nau (Kanaltorplatz), Gelnhausen 
(Seestraße 13) und Schlüchtern 
(Bahnhofstraße 6a) werden die 
Impfungen rein über eine Termin-
vergabe laufen. Für einen Termin 

müssen sich Interessierte auf der 
zentralen Digitalplattform eintra-
gen, die auf der Internetseite des 
Kreises unter „Dein Pflaster“ zu 
finden ist.

Die Termine für die neuen bei-
den Impfstellen können seit Mon-
tagvormittag gebucht werden. 
Auf der Kampagnenseite „Dein 
Pflaster“ sind auch alle Zeiten, 
Dokumente und Hintergründe 
zur kreiseigenen Impfkampag-
ne zu finden. Verimpft wird aus-
schließlich das Vakzin von Bion-
tech/Pfizer.

Gesundheitsdezernentin Susan-
ne Simmler dankt allen Akteuren, 
die kurzfristig am Aufbau der wei-
teren Stellen beteiligt waren. „Das 
ist ein erneuter Kraftakt für alle, 
die daran beteiligt sind, und wir 
werden noch einmal mehr Impf-
möglichkeiten auch in unserem 
Kreis benötigen, damit wir mög-
lichst in den nächsten Wochen 
jedem und jeder, die geimpft 
werden möchten, eine Impfung 

anbieten können. Dazu brauchen 
wir aber letztlich alle Säulen der 
Impfallianz: niedergelassene Ärz-
te, Kliniken, Reha-Kliniken, Be-
triebsärzte und eben auch unsere 
Impfstellen und mobilen Einsät-
ze“, so Simmler. 

„Jede Impfung schützt, und je 
mehr Menschen sich rechtzeitig 
dazu entscheiden, umso besser, 
gerade in dieser angespannten 
Pandemiesituation“, sagt Land-
rat Thorsten Stolz.

Nächste Sitzung 
im Spessart Forum

Bad Soden (BWB). Die nächs-
te Sitzung des Kinder- und Ju-
gendbeirates findet am Freitag, 
26. November, um 15.30 Uhr im 
Spessart Forum Kultur statt. Auf 
der Tagesordnung steht unter an-
derem die Beteiligung am Weih-
nachtsmarkt.
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MAIN-KINZIG-KREIS
– Amtliche Bekanntmachung –

Bekanntmachung
des Jahresabschlusses 2020 für den Eigenbetrieb

„Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises“

Der Kreistag des Main-Kinzig-Kreises hat gemäß § 27 Abs. 4 des Eigenbetriebsge-
setzes (EigBGes) am 29.10.2021 den Jahresabschluss des Eigenbetriebes „Jugend-
und Freizeiteinrichtungen“ für das Wirtschaftsjahr 2020 (01.01.2020 – 31.12.2020)
mit einer Bilanzsumme von 50.962.633,07 Euro und einem Jahresgewinn von
1.245.067,80 Euro festgestellt.
Der Jahresgewinn in Höhe von 1.245.067,80 Euro wird in die allgemeine Rücklage
eingestellt.

Der Bestätigungsvermerk des unabhängigen Abschlussprüfers lautet wie folgt:
„Wir haben den Jahresabschluss der Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-
Kinzig-Kreises – bestehend aus der Bilanz zum 31. Dezember 2020 und der Ge-
winn- und Verlustrechnung für das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31.
Dezember 2020 sowie dem Anhang, einschließlich der Darstellung der Bilanzie-
rungs- und Bewertungsmethoden - geprüft. Darüber hinaus haben wir den Lage-
bericht der Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises für das
Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 geprüft.
Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnis-
se entspricht der Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,
für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und vermit-
telt unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung
ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Vermögens- und
Finanzlage der Gesellschaft zum 31. Dezember 2020 sowie ihrer Ertragslage für
das Geschäftsjahr vom 1. Januar 2020 bis zum 31. Dezember 2020 und vermittelt
der beigefügte Lagebericht insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage der Ge-
sellschaft. In allen wesentlichen Belangen steht dieser Lagebericht in Einklang
mit dem Jahresabschluss, entspricht den deutschen gesetzlichen Vorschriften und
stellt die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend dar.
Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Ein-
wendungen gegen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses und des Lage-
berichtes geführt hat.

Grundlage für die Prüfungsurteile
Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes in
Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirt-
schaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Ab-
schlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vorschriften
und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die
Prüfung des Jahresabschlusses und des Lageberichtes“ unseres Bestätigungsver-
merkes weitergehend beschrieben. Wir sind von dem Unternehmen unabhängig
in Übereinstimmung mit den deutschen handelsrechtlichen und berufsrechtlichen
Vorschriften und haben unsere sonstigen Berufspflichten in Übereinstimmung mit
diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auffassung, dass die von uns erlangten
Prüfungsnachweise ausreichend und geeignet sind, um als Grundlage für unsere
Prüfungsurteile zum Jahresabschluss und zum Lagebericht zu dienen.

Verantwortung der gesetzlichen Vertreter für den Jahresabschluss und den
Lagebericht

Die gesetzlichen Vertreter sind verantwortlich für die Aufstellung des Jahresab-
schlusses, der den deutschen für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrecht-
lichen Vorschriften in allen wesentlichen Belangen entspricht, und dafür, dass
der Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmä-
ßiger Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Eigenbetriebes vermittelt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die internen Kontrollen, die sie in
Übereinstimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchfüh-
rung als notwendig bestimmt haben, um die Aufstellung eines Jahresabschlusses
zu ermöglichen, der frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten
– falschen Darstellungen ist.

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses sind die gesetzlichen Vertreter dafür
verantwortlich, die Fähigkeit des Eigenbetriebes zur Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu beurteilen. Des Weiteren haben sie die Verantwortung, Sachver-
halte in Zusammenhang mit der Fortführung der Unternehmenstätigkeit, sofern
einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus sind sie dafür verantwortlich, auf der
Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Unterneh-
menstätigkeit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Ge-
gebenheiten entgegenstehen.

Außerdem sind die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Aufstellung des
Lageberichtes, der insgesamt ein zutreffendes Bild von der Lage des Eigenbetrie-
bes vermittelt sowie in allen wesentlichen Belangen mit dem Jahresabschluss in
Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht und die Chan-
cen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt. Ferner sind
die gesetzlichen Vertreter verantwortlich für die Vorkehrungen und Maßnahmen
(Systeme), die sie als notwendig erachtet haben, um die Aufstellung eines Lage-
berichtes in Übereinstimmung mit den anzuwendenden deutschen gesetzlichen
Vorschriften zu ermöglichen, und um ausreichende geeignete Nachweise für die
Aussagen im Lagebericht erbringen zu können.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses und
des Lageberichtes

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jah-
resabschluss als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsich-

tigten – falschen Darstellungen ist, und ob der Lagebericht insgesamt ein zutref-
fendes Bild von der Lage der Gesellschaft vermittelt sowie in allen wesentlichen
Belangen mit dem Jahresabschluss sowie mit den bei der Prüfung gewonnenen Er-
kenntnissen in Einklang steht, den deutschen gesetzlichen Vorschriften entspricht
und die Chancen und Risiken der zukünftigen Entwicklung zutreffend darstellt,
sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unsere Prüfungsurteile zum Jah-
resabschluss und zum Lagebericht beinhaltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie
dafür, dass eine in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom
Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ord-
nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführte Prüfung eine wesentliche falsche
Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstellungen können aus Verstößen oder
Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angesehen, wenn vernünf-
tigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insgesamt die auf der
Grundlage dieses Jahresabschlusses und Lageberichtes getroffenen wirtschaftli-
chen Entscheidungen von Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine
kritische Grundhaltung. Darüber hinaus
- identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter

oder unbeabsichtigter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss und im La-
gebericht, planen und führen Prüfungshandlungen als Reaktion auf diese Ri-
siken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die ausreichend und geeignet
sind, um als Grundlage für unsere Prüfungsurteile zu dienen. Das Risiko, dass
wesentliche falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Verstößen
höher als bei Unrichtigkeiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken,
Fälschungen, beabsichtigte Unvollständigkeiten, irreführende Darstellungen
bzw. das Außerkraftsetzen interner Kontrollen beinhalten können.

- gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses
relevanten internen Kontrollsystem und den für die Prüfung des Lageberichtes
relevanten Vorkehrungen und Maßnahmen, um Prüfungshandlungen zu pla-
nen, die unter den gegebenen Umständen angemessen sind, jedoch nicht mit
dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirksamkeit dieser Systeme der Gesellschaft
abzugeben.

- beurteilen wir die Angemessenheit der von den gesetzlichen Vertretern an-
gewandten Rechnungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von den
gesetzlichen Vertretern dargestellten geschätzten Werte und damit zusammen-
hängenden Angaben.

- ziehen wir Schlussfolgerungen über die Angemessenheit des von den gesetzli-
chen Vertretern angewandten Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung
der Unternehmenstätigkeit sowie, auf der Grundlage der erlangten Prüfungs-
nachweise, ob eine wesentliche Unsicherheit im Zusammenhang mit Ereignis-
sen oder Gegebenheiten besteht, die bedeutsame Zweifel an der Fähigkeit des
Eigenbetriebes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit aufwerfen kön-
nen. Falls wir zu dem Schluss kommen, dass eine wesentliche Unsicherheit
besteht, sind wir verpflichtet, im Bestätigungsvermerk auf die dazugehörigen
Angaben im Jahresabschluss und im Lagebericht aufmerksam zu machen
oder, falls diese Angaben unangemessen sind, unser jeweiliges Prüfungsurteil
zu modifizieren. Wir ziehen unsere Schlussfolgerungen auf der Grundlage der
bis zum Datum unseres Bestätigungsvermerkes erlangten Prüfungsnachweise.
Zukünftige Ereignisse oder Gegebenheiten können jedoch dazu führen, dass
der Eigenbetrieb seine Unternehmenstätigkeit nicht mehr fortführen kann.

- beurteilen wir die Gesamtdarstellung, den Aufbau und den Inhalt des Jah-
resabschlusses einschließlich der Angaben sowie ob der Jahresabschluss die
zugrunde liegenden Geschäftsvorfälle und Ereignisse so darstellt, dass der
Jahresabschluss unter Beachtung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger
Buchführung ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage der Gesellschaft vermittelt.

- beurteilen wir den Einklang des Lageberichtes mit dem Jahresabschluss, seine
Gesetzesentsprechung und das von ihm vermittelte Bild von der Lage der Ge-
sellschaft.

- führen wir Prüfungshandlungen zu den von den gesetzlichen Vertretern darge-
stellten zukunftsorientierten Angaben im Lagebericht durch. Auf Basis ausrei-
chender geeigneter Prüfungsnachweise vollziehen wir dabei insbesondere die
den zukunftsorientierten Angaben von den gesetzlichen Vertretern zugrunde
gelegten bedeutsamen Annahmen nach und beurteilen die sachgerechte Ab-
leitung der zukunftsorientierten Angaben aus diesen Annahmen. Ein eigen-
ständiges Prüfungsurteil zu den zukunftsorientierten Angaben sowie zu den
zugrunde liegenden Annahmen geben wir nicht ab. Es besteht ein erhebliches
unvermeidbares Risiko, dass künftige Ereignisse wesentlich von den zukunfts-
orientierten Angaben abweichen.

Wir erörtern mit den für die Überwachung Verantwortlichen unter anderem den
geplanten Umfang und die Zeitplanung der Prüfung sowie bedeutsame Prüfungs-
feststellungen, einschließlich etwaiger Mängel im internen Kontrollsystem, die wir
während unserer Prüfung feststellen.“

Fulda, 21. Juli 2021

HNW Herber Niewelt Witzel GmbH – Wirtschaftsprüfungsgesellschaft

Michael Herber – Wirtschaftsprüfer Markus Niewelt – Wirtschaftsprüfer

Auslegung des Jahresabschlusses:
Der Jahresabschluss und der Lagebericht 2020 für den Eigenbetrieb Jugend- und
Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises werden in der Zeit vom 06.12. –
10.12.2021 und vom 13.12. – 14.12.2020 jeweils von 9.00 - 15.00 Uhr im Haupt-
gebäude – Anmeldung – des Jugendzentrums Ronneburg, Am weißen Berg, 63549
Ronneburg, öffentlich ausgelegt.

Eigenbetrieb | Jugend- und Freizeiteinrichtungen des Main-Kinzig-Kreises

Reinhold Walz – Betriebsleiter

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656

MAIN-KINZIG-KREIS

– Öffentliche Bekanntmachung –
Gemäß § 33 ff des Hess. Kommunalwahlgesetzes (KWG) in Verbindung
mit § 58 Kommunalwahlordnung (KWO) gebe ich hiermit bekannt:

Der nachstehende für den Kreistag des Main-Kinzig-Kreises am
14.03.2021 gewählte Bewerber des Wahlvorschlages

Alternative für Deutschland - AfD
fd. Nr. 413 Prof. Erich Albrecht, Friedrichstr. 14, 63477 Maintal.
hat sein Mandat als Kreistagabgeordneter mit Schreiben vom 01.11.2021,
eingegangen am 02.11.2021, niedergelegt.
Gemäß § 34 Abs. 3 KWG stelle ich das Ausscheiden durch Verzicht gem. §
33 Abs. 1 Nr. 1 und Abs. 2 KWG fest.
Die nächste noch nicht berufene Bewerberin des Wahlvorschlages

Alternative für Deutschland - AfD
lfd. Nr. 416 Mariana Harder-Kühnel, Alte Leipziger Str. 45 a, 63571
Gelnhausen
hat gem. § 34 Abs. 2 Nr. 2 KWG mit Schreiben vom 11.11.2021, einge-
gangen am 17.11.2021, ihren Verzicht auf das Mandat als Kreistagabge-
ordnete erklärt.
Gemäß § 34 Abs. 1 und Abs. 3 KWG stelle ich hiermit fest, dass an die
Stelle des ausgeschiedenen Kreistagsabgeordneten der nachstehende noch
nicht berufene Bewerber des Wahlvorschlages

Alternative für Deutschland - AfD
lfd. Nr. 409 Peter Schneider, Schubertstr. 3, 63526 Erlensee nachrückt.
Gegen diese Feststellungen kann gem. § 34 Abs. 4 KWG jede/jeder Wahl-
berechtigte des Wahlkreises binnen einer Ausschlussfrist von zwei Wo-
chen nach dieser Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Wahlleiter des
Main-Kinzig-Kreises, Barbarossastr. 24, 63571 Gelnhausen, einzureichen
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ab-
lauf der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr
geltend gemacht werden (§ 25 Abs. 2 KWG).

Gelnhausen, 17.11.2021

Der Wahlleiter für den Main-Kinzig-Kreis

Thorsten Stolz – Landrat

Seit 40 Jahren dem  
Kindeswohl verpflichtet
Sabine Gaß feiert ihr Dienstjubiläum

Sterbfritz (BWB). Ihr 
40-jähriges Dienstjubiläum fei-
erte Erzieherin Sabine Gaß bei 
der Gemeinde Sinntal – 40 Jah-
re immer dem Kindeswohl ver-
pflichtet.

Sabine Gaß ist Erzieherin und 
Gruppenleiterin in der Waldgrup-
pe „Waldameisen“ im Kindergar-
ten „Rappelkiste“ in Sterbfritz. Be-
reits ihr Vorpraktikum vor über 
40 Jahren absolvierte sie im Kin-
dergarten Sterbfritz.

Neben dem Kindeswohl hat die 
Aus- und Weiterbildung bei Sabi-
ne Gaß stets einen hohen Stellen-
wert. Sie bildet sich regelmäßig 
fort und absolvierte zum Beispiel 
berufsbegleitend mehrere Semi-
narblöcke zur Waldpädagogik, die 
sie mit einer Prüfung erfolgreich 
abschloss. Maßgeblich war sie am 
Aufbau der Waldgruppe „Wald-
ameisen“ beteiligt.

Bürgermeister Ullrich dankte 
der Jubilarin für ihren pflichtbe-
wussten Einsatz für die Gemein-
de Sinntal. Ganz besonders dank-
te er ihr im Namen der Kinder, 
die sie in den vergangenen 40 
Jahren stets fürsorglich betreute. 
Der Rathauschef wünschte Sabi-

ne Gaß für ihre berufliche und 
persönliche Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit. Mit diesen 
Wünschen verband er zudem den 
Wunsch auf eine weiterhin gute 
und langfristige Zusammenarbeit. 
Den Glückwünschen schlossen 
sich Laura Pecher für den Perso-
nalrat, Kindergartenleiterin Ro-
mana Falk, Ordnungsamtsleiter 
Carsten Sperzel und einige Kol-
leginnen an. 

Bürger fragen
Bad Soden (BWB). Kurzrefe-

rate des Bürgermeisters und der 
Kurdirektion sowie Fragen der 
Bürger stehen auf der Tagesord-
nung der Bürgerversammlung, 
die am Dienstag, 30. November, 
um 18.30 Uhr im Spessart Fo-
rum Kultur stattfindet. Die Teil-
nehmer werden gebeten, während 
der Veranstaltung eine Mund-Na-
sen-Bedeckung zu tragen und sich 
an die Einhaltung der bestehen-
den Hygienestandards und Ab-
standsregeln zu halten. Diese 
Pflicht zum Tragen von Masken 
besteht ausdrücklich auch an den 
Sitzplätzen und am Rednerpult. 

„Eigentlich sind wir ein Dorfverein“
Förderverein „Multifunktionales Gemeinschaftshaus“ mit vielen Aktivitäten

BREITENBACH (FGW). Viel-
fältige Aktivitäten, nicht nur für 
das Gemeinschaftshaus, son-
dern für das gesamte Dorf, 
leistet der Förderverein „Mul-
tifunktionales Gemeinschafts-
haus Breitenbach“. Jahresbi-
lanz und Vorstandswahlen 
standen im Mittelpunkt der 
Jahreshauptversammlung.

„Eigentlich sind wir ein Dorfver-
ein“, sagte Vorsitzende Susanne 
Seelig und wies auf den erwei-
terten Aktionsradius des Vereins 
hin. Eine Namenänderung sei je-
doch schwierig. Den Förderverein 
gibt es seit mehr als 20 Jahren. 
Von Anfang an verfolgt der Ver-
ein den Zweck, alle das Breitenba-
cher Gemeinschaftshaus nutzen-
de Gruppen zu unterstützen. In 
den vergangenen Jahren hat der 
Förderverein jedoch nach einer 
Satzungsänderung seine Aktivi-
täten erweitert. 

Neue Zwecke sind die Förderung 
des bürgerschaftlichen Engage-
ments sowie die Förderung von 
Heimatpflege, Kunst und Kultur 
sowie der Brauchtums- und Denk-
malpflege. Auch tritt der Förder-
verein als Veranstalter von ört-
lichen Veranstaltungen auf und 

unterstützt verschiedene örtliche 
Projekte. Zudem obliegt dem Ver-
ein die Verwaltung und Unterhal-
tung der Grillanlage im Bühl. 

Wie Vorsitzende Susanne Seelig 
in der Jahreshauptversammlung 
berichtete, gehören dem Förder-
verein zurzeit 79 Mitglieder an. 
Aufgrund der Corona-Pandemie 
seien die Aktivitäten im vergan-
genen Jahr und auch in diesem 
Jahr stark eingeschränkt gewesen. 

Für längere Zeit war das Gemein-
schaftshaus für die Öffentlichkeit 
gesperrt. Dennoch sei ein neuer 
Internetzugang installiert und ein 
Beamer angeschafft worden. Wie 
jedes Jahr hat der Förderverein 
auch die Bepflanzung der Blu-
menkübel finanziert. Verbesse-
rungen sind auch im Dachboden 
des Gemeinschaftshauses erfolgt. 

Engagiert hat sich der Förderver-
ein bei der Sanierung des Back-
hauses im Unterdorf. Aus dem 
alten Wiegehäuschen wurde die 
Waage verkauft, der Erlös ging 
an den Förderverein. Angeschafft 
wurde ein neues, witterungsbe-
ständiges Begrüßungsschild am 
nördlichen Breitenbacher Ortsein-
gang. Förderverein, Kirchenvor-
stand und Ortsbeirat haben eine 

gemeinsame Aufräumaktion am 
Friedhof durchgeführt.

Seinen letzten Kassenbericht 
gab Werner Büttner. Er gehört 
dem Vorstand des Fördervereins 
seit der Gründung vor 23 Jahren 
an und schied jetzt auf eigenen 
Wunsch aus dem Gremium aus. 
Vorsitzende Seelig zollte Büttner 
Dank und Anerkennung. Zudem 
dankte sie Frank Hildebrandt als 
Hausmeister des Gemeinschafts-

hauses sowie Hans Fehl als Be-
vollmächtigter für die Grillanla-
ge im Bühl. 

Nur wenige Veränderungen 
brachten die Neuwahlen. Vor-
sitzende Susanne Seelig, die das 
Amt seit 10 Jahren ausübt, wur-
de ebenso wiedergewählt wie der 
Beauftragte für Dokumentation 
Frank Hildebrandt. Zum neuen 
Beauftragten für Finanzen wurde 
Axel Wagner gewählt. Beisitzer 
sind weiterhin Hildegard Grauel, 
Hans-Wilhelm Müller, Hans Fehl 
und Günther Leipold. 

Der Breitenbacher Ortsvorste-
her Thomas Epperlein regte in 
seinem Grußwort an, das Um-
feld des Gemeinschaftshauses In-
sekten freundlicher zu gestalten 
sowie Verbesserungen am Dorf-
platz im Unterdorf vorzunehmen. 
Auch sollten Bänke und Tische 
an der Grillanlage im Bühl erneu-
ert werden. 

Der Vorstand des Fördervereins „Multifunktionales Gemeinschaftshaus Breitenbach“ (von links): Frank Hilde-
brandt, Hans Fehl, Susanne Seelig, Günther Leipold, Axel Wagner. Es fehlt Hildegard Grauel und Hans-Wilhelm 
Müller.

Vorsitzende Susanne Seelig ver-
abschiedete den langjährigen Kas-
senwart des Fördervereins, Werner 
Büttner.                  Fotos: Fritz Christ 
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Öffentliche Bekanntmachung
des Kommunalen Centers für Arbeit

- Jobcenter -
Anstalt des öffentlichen Rechts des

Main-Kinzig-Kreises

Auslegung des Jahresabschlusses 2020
des Kommunalen Centers für Arbeit - Jobcenter -

Anstalt des öffentlichen Rechts

Der Verwaltungsrat des Kommunalen Centers für Arbeit - Jobcenter - hat am 27.09.2021
den Jahresabschluss für das Haushaltsjahr 2020 beschlossen.
Dem Vorstand wurde für das Haushaltsjahr 2020 Entlastung erteilt.
Der Jahresabschluss 2020 mit dem Rechenschaftsbericht liegt zur Einsichtnahme in der
Zeit vom 06.12.2021 bis 10.12.2021 sowie in der Zeit vom 13.12.2021 bis 15.12.2021 im
Main-Kinzig-Forum, Gelnhausen, Barbarossastraße 16-24 (Bürgerportal, Barbarossastra-
ße 24) montags bis mittwochs jeweils in der Zeit von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr, donnerstags
von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr und freitags in der Zeit von 8:00 Uhr bis 14:00 Uhr öffentlich
aus.
Die Bekanntmachung erfolgt gemäß § 114 der Hessischen Gemeindeordnung.

Gelnhausen, den 18.11.2021

Vorstandsvorsitzende
des Kommunalen Centers für Arbeit - Jobcenter -

gez. Langhammer

Stellenausschreibung der Brüder-Grimm-Stadt
Steinau an der Straße

Die Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße sucht für
die Kindertagesstätte im Stadtteil Ulmbach
eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d) auf Minijobbasis

für den Winterdienst.
Die Einstellungsvoraussetzungen entnehmen Sie bitte der auf der Webseite
der Stadt Steinau an der Straße unter www.steinau.de/Stadtverwaltung/
Stellenausschreibungen veröffentlichten Stellenanzeige.
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen richten Sie bitte bis
zum 3. Dezember 2021 an den
Magistrat der Brüder-Grimm-Stadt Steinau an der Straße, Personalamt,
Brüder-Grimm-Straße 47, 36396 Steinau an der Straße, magistrat@steinau.de.

Tel. (06056) 1559 · info@taxi-boest.de

Can Kahraman
Gebäudemanagement
Christine-Teusch-Str. 12
36341 Lauterbach
Mobil:+49 (0) 172-3852530

Ich suche ab sofort einen

Mitarbeiter für
Werkstattreinigung
auf 450,- € Basis in Schlüchtern.

Es handelt sich um jeden
Samstag von 08:00 Uhr
- 13:00 Uhr (5 Stunden
jeden Samstag).

ie haben Zeit, sind zzzuverlässig
und gut zu Fuß?

ir bieten Ihnen eine regelmmmäßige Neben-
beschäftigung durch das Zuuustellen von
Zeitungen/Prospekten in Ihhhrem Wohnort.
Auch auf Stundenlohn-Basiiisss.

Träger wird gesucht für:
Salmünster und Flieden

E-Mail: m.ziegler-bwb@t-online.de
(06660) 9188885 ·

Gemischtpraxis sucht TFA in TZ!
Fröhliches Team möchte wachsen
und sucht TFA für 20-30 Std./Wo-
che als Verstärkung, Bewerbungen
Tel. 06661-918880 oder per Mail an
info@tierartz-schluechtern.de

Suche

BEDIENUNG
einmal wöchentlich

in Bad Soden-Salmünster

Telefon (0152) 03407637

www.vrm-jobs.de

VRM Jobs hilft Ihnen bei der
Suche nach Ihrem Traumjob!

Von Ausbildungsplatz bis Führungs-
position: Die besten Jobs und Mit-
arbeiter in der Region finden Sie im
Stellenmarkt Ihrer Zeitung und unter
vrm-jobs.de.

Jetzt inserieren unter
0 66 61 – 1 53 98 87 22
oder vrm-jobs.de.

Wir bieten:

● einen abwechslungsreichen
Arbeitsplatz im Empfangsbereich
unserer Kanzlei mit anspruchs-
vollen Aufgaben zur Entfaltung
Ihrer persönlichen Fähigkeiten

● Wertschätzung Ihres Leistungs-
beitrags am Dienstleistungs-
potenzial unserer Kanzlei

● ein motiviertes Team mit
gutem Betriebsklima

● flexible Arbeitszeiten nach
familiären Belangen möglich

Infos unter:
www.richter-winter.de

Ihre Aufgaben / Tätigkeiten:

● Souveräne Abwicklung üblicher
Sekretariatsaufgaben

● Begrüßung von Mandanten und Part-
nern am Telefon mit Vermittlungs-
aufgaben und Terminvereinbarung

● verbindliche Kommunikation mit
Mandanten und Behörden

● Betreuung des Datenmanagement-
systems

● Eigenverantwortliche Betreuung
von kleinen Finanz-und Lohnbuch-
haltungen

Telefon 06661/60 97–0
Mail: mwinter@richter-winter.de

Steuerberater

Richter & Winter

Wir sind eine langjährig etablierte Steuerberaterkanzlei in Schlüchtern, die mittelständisch orientiert
und im Wachstum begriffen ist. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir eine/einen

Mitarbeiter/in im Kanzleiempfang und Sekretariat
(In Teilzeit - mind. 20 Wochenstunden)

Bei Interesse senden wir Ihnen ein ausführliches Stellenprofil oder rufen Sie uns gerne an.
Bitte richten Sie Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung an:
Sozietät Richter & Winter
Dreispitzenhohle 6
36381 Schlüchtern

Ihre Qualifikationen:

● abgeschlossene kaufmännische
Berufsausbildung sowie lang-
jährige Erfahrung im Mandanten-
oder Kundenkontakt

● gute EDV-Kenntnisse (MS-Office,
Finanzbuchhaltung/DATEV und/
oder DMS ) erwünscht

● aufgeschlossenes, freundliches
und sicheres Auftreten im direk-
ten Personenkontakt

● Zuverlässigkeit und Verantwor-
tungsbewusstsein

Wir suchen zur Verstärkung (m/w/d) in unserem Team

Gesundheits- und
Krankenpfleger/in

Altenpfleger /in

Kranken-Altenpflegehelfer/in

MTA (Medizinisch Technischer Assistent)

Pflegeassistenten/Pflegehelfer
(auch ohne Vorkenntnisse möglich)

Wir wünschen uns Verantwortungsbewusstsein, Teamorien-
tierte und flexible Arbeitsweise.

Wir bieten ihnen ein gutes familiäres Betriebsklima einen un-
befristeten Arbeitsvertrag.

Auf ihre Bewerbung würden wir uns freuen – gerne auch per
Post/ E-Mail.

Nobis ambulanter Pflegedienst GmbH
Brückenauerstrasse 34
36391 Sinntal-Sterbfritz
E-Mail: r.zeidler@pflegedienstnobis.de
Telefon: 06664/919921

Ihr Ansprechpartner: Ronald Zeidler

Stellenmarkt

Vorstand gewählt und Mitglieder geehrt
Vereinsleben der Kalbachtaler in 2020 durch Corona ausgebremst

Kalbach (BWB). Ehrungen 
und Neuwahlen standen im 
Mittelpunkt der Jahreshaupt-
versammlung der Kalbachta-
ler, die der Vorsitzende Hen-
rik Wehner eröffnete, Ehe er 
auf die vergangenen zwei Jah-
re zurückblickte, gedachte die 
Versammlung der verstorbe-
nen Mitglieder und begrüßte 
acht neue Mitglieder in den 
Vereinsreihen.

2019 habe man eine gute Auf-
tragslage zu verzeichnen gehabt, 
wohingegen in 2020 durch Corona 
viele Auftritte abgesagt und das 
Vereinsleben stark ausgebremst 
worden sei. In diesem Zusam-
menhang bedankte er sich sowohl 
beim Dirigententeam für die sehr 
gute Arbeit als auch bei den akti-
ven Musikerinnen und Musikern 
für die tollen Auftritte.

Charmant und witzig

Sabrina Kohlhepp trug in char-
manter und witziger Weise die 
Jahreschronik vor. Im Anschluss 
verlas Michael Heil das Protokoll 
der Jahreshauptversammlung von 
2019 und informierte die Anwe-
senden über die Vorstandsaktivi-
täten zur Absage der Hauptver-

sammlung 2020, der Nutzung von 
Microsoft Teams und Arbeiten bei 
der Mitgliederverwaltung.

Die Dirigenten Oliver Herbert, 
Dr. Frank Diegmüller und Daniel 
Schmitt blickten aus ihrer jewei-
ligen Perspektive auf die Auftrit-
te im Jahr 2019, die Fastnacht im 
Jahr 2020 und die Proben im Rah-
men der Möglichkeiten und unter 
Auflagen im Jahr 2020 zurück.

Für die Jugend berichtete Leon 
Wess über die Auftritte von Ro-
ckIt der vergangenen beiden Jah-
re sowie über den Stand der ak-
tuellen Proben. Luisa Trageser 

gab im Anschluss einen kurzen 
Überblick zum aktuellen Stand 
von Salto Musicale.

Der Kassierer Daniel Will stellte 
die Ausgaben und Einnahmen des 
Vereins jeweils für die Jahre 2019 
und 2020 dar. Im Anschluss wur-
de der Vorstand entlastet und neu 
gewählt. Der alte und neue Vor-
stand besteht aus Henrik Wehner 
(1. Vorsitzender), Evi Wess (2. 
Vorsitzende), Daniel Will (1. Kas-
sierer), Sabrina Kohlhepp (2. Kas-
siererin), Michael Heil (1. Schrift-
führer) und Jessica Krieglstein (2. 
Schriftführerin).

Vom hessischen Musikverband 
(HMV) wurden folgende anwe-
sende aktive Mitglieder geehrt: 
Sophia Müller (5 Jahre), Luisa 
Diegmüller, Mara Müller (jeweils 
10 Jahre), Ramona Maikranz (20 
Jahre), Anja Kress, Michael Heil 
(jeweils 30 Jahre).

Für Vereinsmitgliedschaften 
wurden folgende Anwesenden ge-
ehrt: Konstantin Diegmüller, Lui-
sa Diegmüller, Mara Müller, Noah 
Wess (jeweils 10 Jahre), Selina 
Wehner (15 Jahre), Edgar Dieg-
müller (40 Jahre) und Emil Hen-
kel (50 Jahre).

Unser Bild zeigt (von links) Evi Wess (2. Vorsitzende), Edgar Diegmüller, Emil Henkel, Mara Müller, Konstantin 
Diegmüller, Anja Kress, Luisa Diegmüller, Noah Wess, Michael Heil, Sophia Müller, Ramona Maikranz, Henrik 
Wehner (1. Vorsitzende) sowie, Selina Wehner.                                                                                             Foto: privat

Unser Bild zeigt (von links) Nathalie Wenski vom Team des Kinderlands 
Niederkalbach, der neue Kita-Leiter Manuel Möller und die scheidende 
Leiterin Elisabeth Bieberstein.                                                        Foto: privat

45 Jahre für die Kinder
Elisabeth Bieberstein verabschiedet

Niederkalbach (BWB). 
Eine große Feier wäre schön 
gewesen – die Pandemie ließ 
nur einen kleinen Rahmen zu. 
Dennoch: Elisabeth Bieberstein 
ist nach nunmehr 45 Jahren in 
der Kindergartenarbeit im fei-
erlichen Rahmen in den Ruhe-
stand verabschiedet worden 
und konnte gleichzeitig nach-
träglich ihr 40-jähriges Dienst-
jubiläum im öffentlichen Dienst 
feiern.

Im Kindergarten wurde Elisa-
beth Bieberstein mit selbstgebas-
telten Blumen aus den Händen al-
ler Kinder und mit Luftballons des 
Kollegiums herzlich verabschie-
det. Mit Kolleginnen und Kolle-
gen, wertgeschätzten Mitstreitern 
und liebgewonnenen Menschen 
aus ihrer langen beruflichen Zeit 
wurde das Jubiläum und der Be-
ginn des Ruhestandes als weite-
rer Lebensabschnitt im Bürger-
haus gebührend gefeiert.

Bürgermeister Mark Bagus über-
brachte die Glückwünsche der ge-
meindlichen Gremien. Nathalie 
Wenski und Manuel Möller gra-
tulierten für das Team des „Kin-
derlandes Niederkalbach“ und 
Carolin Hohmann dankte im Na-

men des Personalrates und der 
Mitarbeiter der Gemeinde für die 
gemeinsam zurückgelegte Zeit.

Elisabeth Bieberstein hat in 
ihren 45 Jahren Berufsleben in der 
Kindergartenarbeit neben den ge-
setzlichen Änderungen auch vie-
le praktische Umbrüche begleitet. 
So war sie maßgebend am Um-
bau und der Einrichtung der neu-
en Kindertagesstätte in den Jah-
ren 1991 bis 1993 beteiligt, an der 
Umstellung auf die Ganztagsbe-
treuung und Einführung der Mit-
tagsversorgung, an den veränder-
ten Aufnahmebedingungen für 
Zweijährige, an der Neugestal-
tung des Außengeländes, an der 
Einrichtung einer Krippengruppe 
und vieles vieles mehr.

„Bei allen Menschen, die mich 
in dieser langen Zeit unterstützt 
und motiviert haben und bei al-
len, die ein Stück meines Weges 
mitgegangen sind, möchte ich 
mich recht herzlich bedanken und 
verabschieden. Ich wünsche mei-
nem Nachfolger, Manuel Möller, 
der die Leitung der Kindertages-
stätte Niederkalbach übernimmt 
und dem gesamten Team viel Er-
folg und dass sie alle diese Arbeit 
vertrauensvoll unterstützen“, so 
die scheidende Kita-Leiterin.
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Die Dorea Familie Steinau wünscht allen Bewohnern,
Angehörigen und Bekannten eine friedvolle,
gesunde Adventszeit und
feierliche Festtage.

Wir bedanken uns für die Unterstützung und das
Vertrauen ,das uns in dem vergangenen Jahr, in
verschiedener Weise zum Ausdruck gebracht
wurde und verbleiben mit dem Gedanken:

Weihnachten ist keine Jahreszeit – Es ist ein Gefühl
(Edna Ferber )

Sandra Frenz-Poole und das Team
der Dorea Familie Steinau

Karosserie- und Lackierfachbetrieb
Porsche – Oldtimer – Sportwagen
Umbau – Restauration – Neuaufbau

Karl -Winnacker -Str. 16 • 36396 Steinau a.d.Str.
Tel.: (06663) 918918 • Fax: (06663) 918919

karosseriemueller@t-online.de • www.karosserie-mueller.de

KAROSSERIE MÜLLER CLASSICS

Die Wallbox in der 
Einkommensteuererklärung
Steuerlast kann bis maximal 1 200 Euro gemindert werden

Marborn (BWB). Die Neuzu-
lassungen von Elektroautos hat 
in diesem Jahr bereits einen 
Rekordwert gegenüber den 
Vorjahren erreicht. Mit der An-
schaffung eines Elektroautos 
wird immer öfters auch eine 
Wallbox für den Ladevorgang 
im Eigenheim installiert.

Kosten, die mit der Anschaffung 
einer Wallbox entstehen, können 
situativ steuerlich geltend ge-
macht werden. Ein großer Anteil 
der angebotenen Wallboxen wer-
den mit dem KfW-Investitionszu-
schuss von 900 Euro gefördert. 
In der Steuererklärung ist dann 
nur der verbleibende Aufwand, 
das heißt die Anschaffungskos-
ten abzüglich der Förderung, zu 
erfassen.

Wird die Wallbox im Eigenheim 
für den privat genutzten Pkw an-
geschafft, können Kosten für die 
Installation der Wallbox in der 
Einkommensteuer berücksich-
tigt werden. 20 Prozent der Hand-
werkerleistung, ohne Material-
aufwand, sind insgesamt bis zu 
einem Maximalbetrag von 6 000 

Euro abzugsfähig. So kann die 
Steuerlast bis zu maximal 1 200 
Euro gemindert werden. 

Wird die Wallbox an einem ver-
mieteten Gebäude installiert, sind 
die Kosten komplett bei den Ein-
künften aus Vermietung und Ver-
pachtung abziehbar, wenn die 
Anschaffung durch den Eigentü-
mer der Immobilie erfolgt.

Überlässt der Arbeitgeber für 
ein geschäftlich genutztes Elek-
tro- oder Hybridfahrzeug sei-
nem Arbeitnehmer die Wallbox, 
ist dies steuerbefreit solange 
der Arbeitgeber Eigentümer der 
Wallbox bleibt. Überschreibt der 
Arbeitgeber seinem Angestellten 
die Wallbox, kann der entstehen-
de geldwerte Vorteil vom Arbeit-
geber pauschal mit 25 Prozent 
versteuert werden.

Unternehmer können die selbst 
getragenen Kosten zu 100 Prozent 
für die Installation von Ladesta-
tion inklusive Stromzähler als Be-
triebsausgabe absetzen, wenn die 
Anschaffung für ein Elektrofahr-
zeug im Betriebsvermögen erfolgt. 

Haben Sie Fragen? Wir beraten 
Sie gerne.

Kontakt
Steuerberatung Brückner, Nau-

mann & Wies
Steuerberaterin Steffi Wies

Ostendstraße 4
36396 Steinau-Marborn
Telefon (0 66 63) 9 12 64 56
www.stb-steinau.de

Im Grimm-Haus zu sehen
Das Werk des Steinauer Malers Willi Tripp 

Steinau (BWB). Noch bis zum 
13. März 2022 werden die Arbei-
ten des Steinauer Malers Willi 
Tripp in den Sonderausstellungs-
räumen des Museums Brüder-
Grimm-Haus präsentiert. 

Mit dieser Ausstellung wird eine 
ganz besondere Steinauer Persön-
lichkeit des 20. Jahrhunderts der 

breiten Öffentlichkeit näher vor-
gestellt.

Zur Ausstellung erscheint ein 
Begleitbuch, das eine Vielzahl 
der greifbaren Arbeiten von Wil-
li Tripp erstmals einer breiten Öf-
fentlichkeit präsentiert. Das Werk 
von Tripp wird so für weitere Ge-
nerationen zugänglich bleiben.

Turnverein Steinau verliert Mitglieder
Steinau (cs). Burkhard 

Lamm bleibt Vorsitzender des 
TV Steinau. Markus Weber ver-
tritt ihn. Bei der harmonischen 
Jahreshauptversammlung in 
der Markthalle bestätigten die 
Mitglieder auch Schatzmeiste-
rin Birgit Bangert und Schrif-
führer Holger Holstein in ihren 
Ämtern.

Neue Pressewartin ist Vanes-
sa Bejm. Susanne Dittrich bleibt 
Frauenwartin, Jennifer Kunz Ju-
gendwartin. Dem Vorstand ge-
hören weiterhin Angela Holstein 
(zweite Kassiererin) und Michael 
Weber (stellvertretender Schrift-
führer). Die Mitglieder bestätigten 
ebenso einstimmig die Abteilungs-
leiter Burkhard Lamm (Turnen), 
Susanne Dittrich (Freizeitsport) 

und Dieter Grauel (Handball).
In seinem Rechenschaftsbericht 

hob Burkhard Lamm hervor, dass 
der Verein derzeit nur noch knapp 
1 000 Mitglieder habe. „Wir ha-
ben im Sportbetrieb jede zuläs-
sige Lücke genutzt, im Rahmen 
der Vorschriften und unter der 
Verantwortung, die Gesundheit 
unserer Mitglieder zu schützen, 
unseren Sport durchgeführt. Wir 
mussten aber doch viele Lücken, 
manche monatelang, lassen, und 
das hat uns an die 200 Mitglieder 
gekostet. Die meisten aber erst im 
zweiten Pandemiejahr und das, 
obwohl wir die Mitgliedsbeiträge 
für 2021 reduziert haben.“ 

Leider mussten einige Übungs-
stunden abgesagt werden, weil 
Übungsleiter nicht geimpft wa-
ren oder sich nicht einmal testen 

lassen wollten. Er persönlich kön-
ne das nicht verstehen. Dennoch 
gäbe es keinen ernsthaften Eng-
pass bei den Übungsleitern wie 
bei anderen großen Turnverei-
nen. Im kommenden Jahr feiere 
der Verein sein 125-jährige Be-
stehen. Auf planungsintensive Ju-
biläumsveranstaltungen werde in 
der gegebenen Lage aber verzich-
tet. Auf jeden Fall stehe das Jahr 
unter dem Motto „125 Jahre TV 
Steinau“ und es gehe in erster Li-
nie um den Sport. Sein Fazit: „Der 
Verein bröckelt am Rande, aber 
innen sind wir fest zusammen. Es 
gibt Hoffnung fur die Zukunft.“

In ihren Kassenbericht sprach 
Birgit Bangert davon, dass der 
Verein dank sparsamer Haushalts-
führung solide da stehe und nicht 
im Minus war. Konkrete Zahlen 
nannte sie nicht.

Im Bericht der Turnabteilung 
sagte Lamm: „Die Abteilung hat 
Federn gelassen, aber der Betrieb 
läuft.“ Seit vorletzter Woche wer-
de wieder Eltern-Kind-Turnen an-
geboten. Er verabschiedete Ursu-
la Steinau, die die Kurse 35 Jahre 
lang geleitet haben und die Lei-
tung an Thomas Hämel übergeben 
habe. Mit großem Beifall bedank-
ten sich die Mitglieder bei Ursu-
la Steinau für die vorbildlich ge-
leistete Arbeit über Jahrzehnte.

In der Abteilung Freizeitsport sei 
coronabedingt „viel improvisiert“ 
worden, erklärte Susanne Dit-
trich. Fünf ausgebildete Übungs-
leiter sorgten mit Angeboten drin-

nen und draußen dafür, dass die 
rund 400 Mitglieder, die der Ab-
teilung angehörten, körperlich fit 
blieben. Neu im Programm seien 
Yoga-Kurse. Im Dezember gebe 
es deshalb drei Schnuppertage.

Handball-Abteilungsleiter Dieter 
Grauel freute sich, dass die HSG 
Kinzigtal mit den Stammverein 
TV Steinau und SG Schlüchtern 
trotz Corona neue Kinder für den 
Handballsport begeistern konnte.

/Viele Absagen gab es bei den 
rund 50 zu Ehrenden. Hermann 
Pusch und Evelyn und Otto Pusta 
halten dem Verein seit 70 Jahren 
die Treue. Urkunde und Vereins-
nadel wird Vorsitzender Burkhard 
Lamm persönlich überbringen.

Der neu gewähte Vorstand des Turnvereins mit Vorsitzendem Burkhard 
Lamm (Zweiter von links) an der Spitze. 

Persönlich geehrt wurden diese Mitglieder für ihre langjährige Treue zum Turnverein.             Fotos: Dietmar Kelkel

Vereinsehrungen

25 Jahre: Gisela Bertholdt, 
Franziska Baist, Susanne Creß, 
Marliese Denhard, Eva Friedl, 
Lars Geier, Daniela Hadwin-
ger, Jutta Hasenstein, Martin 
Hasenstein, Karin Hildenbrand, 
Maria Hildenbrand, Tom Krüger, 
Götz Pfalzgraf und Petra Pfalz-
graf, Jasmine Ruppel, Stella-
Maria Ruppel, Lydia Schmidt, 
Lisa Schneider (2), Ann-Christin 
Schwab, Carina Schwab, Clau-
dia Schwab, Christina Sommer, 
Karin Steinfeld, Gabriele Weber, 
Markus Weber und Michael We-

ber, Nadine Wiemer sowie To-
bias Witt.

40 Jahre: Irmgard Greb, Chris-
tel Pusch, Silke Keidel, Petra 
Thielemann, Heike Schultheiss, 
Birgit Hoffmann.

50 Jahre: Ulla Bender, Eliza-
beth Denhard, Herbert Bomba, 
Michael Krüger, Jürgen Matz, 
Hannelore Mosch.

60 Jahre: Evelyn Freund, 
Norbert Gold, Gunther Ruppel, 
Klaus Ruppel.

70 Jahre: Evelyn Schusta, Otto 
Schusta, Hermann Pusch.

www.wochen-bote.de
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Das Ziel aller Märchenfreunde!
Museum Brüder Grimm-Haus

und Museum Steinau…
das Museum an der Straße
Brüder-Grimm-Straße 80

36396 Steinau an der Straße
Telefon: 0 66 63 / 76 05

info@museum-steinau.de
www.brueder-grimm-haus.de
www.museum-steinau.de
Bis 19. Dezember täglich

von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

10%AUF WEIHNACHTSARTIKEL

UNSER LEISTUNGSANGEBOT
• Reparatur aller Marken –
Coparts Profiservice Werkstatt

• Wartung nach Herstellervorgaben,
ohne Verlust der Herstellergarantie

• KFZ-, NFZ- und Motorradteilehandel
• Reifenservice und Einlagerung
• Unfallreparaturen und Instandsetzungen
• Klimaservice
• Autoglas-Reparaturen und
Scheibenaustausch

• HU/AU
• Werkstattersatzfahrzeug

DRON IA
Kompetenz rund um Ihr Auto!
Autoservice&FahrzeugteileDronia
Meisterwerkstatt
Ringstraße 60
36396 Steinau an der Straße
Telefon: 06663 - 912 5000
Telefax: 06663 - 912 5001
E-Mail: info@autoservice-dronia.de
Web: www.autoservice-dronia.de

Unsere aktuellen Stellenangebote finden Sie unter:
www.stb-steinau.de

ÖFFNUNGSZEITEN:
Mo., Di., Do. und Fr.: 8.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr,
Mi. von 8.00 bis 12.30 Uhr und Sa. 8.00 bis 12.00 Uhr

Advent in der Wilden Speisekammer
im Burgmannenhaus in Steinau an der Straße

In Steinau fällt zwar der Weihnachtsmarkt aus,
aber in unserer Wilden Speisekammer findet Ihr
alles für Euren privaten Weihnachtsmarkt zuhause.

Weihnachtsmarkt Winzerglühwein
frische Wildbratwurst

gebrannte Mandeln

außerdem findet Ihr bei uns
viele hübsche Dekoartikel

und ausgesuchte
Geschenkideen.

Wir haben für Euch Futter für den Körper
& die Seele.

Unsere Öffnungszeiten:

Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag
& Sonntag: von 10:00–17:00 Uhr

Telefon: 06663 911 2902

Wilde Speisekammer im Burgmannenhaus
Brüder-Grimm-Str. 49 (Am Rathaus), Steinau an der Straße

Besucht uns doch mal!

Täglich ein frisch gekochtes Drei-Gänge-Menü
Seniorenhilfe Steinau bietet „Essen auf Rädern“/ Flexibel und zuverlässig
Frisch gekocht, abwechslungs-
reich und auf die jeweilige Jahres-
zeit abgestimmt – das Speisen-
angebot von „Essen auf Rädern“
der Seniorenhilfe Steinau ist alles
andere als fade Tiefkühlkost.
Die Speisekarte liest sich wie die
eines gut bürgerlichen Restau-
rants und macht Appetit auf die
Drei-Gänge-Menüs, die Küchen-
chef Rainer Kniege und Köchin
Andrea Diederichs mit ihrem
Team täglich frisch zubereiten.
Die Vielfalt ist groß und reicht
von Königsberger Klopsen mit
Salzkartoffeln und Roter Beete
über Hefeklöße mit Vanille- oder
Specksoße bis hin zu gebackenen
Hähnchenschnitzel mit Curry-
rahmsoße, Reis und grünem Salat.
Vorweg gibt es eine Tagessuppe
und als Dessert Götterspeise, fri-
sches Obst oder auch mal einen
Eisbecher. Der aktuelle Speise-
plan ist auf der Internetseite der
Seniorenhilfe (www.seniorenhil-
fe-steinau.de) abrufbar. Über die
Website können die Menüs auch
bestellt werden, die Bestellungen
werden aber auch telefonisch, per
Fax oder E-Mail angenommen.
Ansprechpartnerin ist Renate
Kania, die bei der Seniorenhilfe
„Essen auf Rädern“ koordiniert.
Mit neuen Kunden bespricht sie
gerne deren Wünsche und erläu-
tert den Menüservice. „Bei unse-
ren Lieferzeiten richten wir uns
nach den Bedürfnissen unserer
Kunden“, sagt Hans Ralf Heiliger,
zweiter Vorsitzender der Senio-

renhilfe Steinau. So seien viele
Kunden durch ihre Medikation
auf feste Essenszeiten angewie-
sen, beispielsweise Menschen mit
Diabetes. „Das Essen ist jeden
Tag zur gleichen Zeit bei unse-
ren Kunden“, weist Mario Pizzala,
Vorsitzender der Seniorenhilfe
und Einrichtungsleiter des Senio-
renzentrums Steinau auf die Ver-
lässlichkeit der Fahrer hin. Die
Lieferung der Mahlzeiten erfolgt
in speziellen Thermobehältnissen
mit Porzellangeschirr. „So kön-
nen wir eine Warmhaltedauer von
zwei Stunden garantieren“, betont
Pizzala. Die Seniorenhilfe liefert
täglich – auch an Sonn- und Feier-
tagen – rund 70 Essen in einem
Umkreis von 25 Kilometern aus.
Die freundlichen Fahrer sind mit
drei Fahrzeugen auf verschiede-
nen Routen unterwegs. „Die Aus-
lastung in Bad Soden-Salmünster
und Steinau ist gut“, freuen sich

Mario Pizzala und sein Team. Für
die Raum Schlüchtern wünschen
sie sich einige Kunden mehr. Ein
großer Vorteil des „Essens auf
Rädern“ der Seniorenhilfe ist die
hohe Flexibilität. So können Kun-
den ihre Mahlzeiten für den Fol-
getag bis 10 Uhr telefonisch unter
der Nummer (06663) 9606-0
um- oder abbestellen. „Wir achten
sehr sorgfältig auf alle gebotenen
Hygienemaßnahmen, angefangen
bei der Desinfektion bis hin zu
Handschuhen und Mundschutz,
die unserer Fahrer tragen“, erläu-
tert Mario Pizzala.

Seniorenhilfe Steinau e.V.
Altenwohn- und
Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3
36396 Steinau an der Straße
Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de
www.seniorenhilfe-steinau.de

-Anzeige-

Ein attraktiver Ausstellungsort
Das Brüder-Grimm-Haus war ehemals das Wohnhaus der Familie Grimm

Steinau (BWB). In der Brü-
der-Grimm-Stadt Steinau an 
der Straße lebten die berühm-
ten Märchensammler Jacob 
und Wilhelm Grimm von 1791 
bis 1798 mit ihrer Familie. Das 
Amtshaus, bis 1796 ihr Wohn-
sitz, ist heute als Museum Brü-
der-Grimm-Haus ein attraktiver 
Ausstellungsort, der das Le-
ben, das Werk und die Wirkung 
ihrer Arbeit dokumentiert, fast 
die Hälfte der Ausstellungsflä-
che ist den weltberühmten Kin-
der- und Hausmärchen gewid-
met. 

Die Brüder Grimm gehören zu 
den bedeutendsten Geistespersön-
lichkeiten der deutschen Kulturge-
schichte. Sie gelten als die Begrün-
der der Germanistik und haben 
mit der Sammlung der „Kinder- 
und Hausmärchen“ Weltruhm 
erlangt. 1785 und 1786 wurden 
sie in Hanau geboren und wa-
ren sechs beziehungsweise fünf 
Jahre alt, als sie mit den Eltern 
und drei weiteren Brüdern, da-
runter Ludwig Emil Grimm, der 
sich als Zeichner und Radierer 
der Romantik einen Namen ge-
macht hat, 1791 nach Steinau zo-

gen. Hier kam 1793 die Schwes-
ter Charlotte zur Welt.

Der Vater Philipp Wilhelm 
Grimm, selbst 1751 in Steinau ge-
boren, war dorthin versetzt wor-
den. Vorher hatte er in Hanau als 
Hofgerichtsadvokat gewirkt und 
bekleidete nun die Stelle des land-
gräflichen Amtmannes für die 
Ämter Steinau und Schlüchtern. 
Die Stadt Steinau an der Straße, 
als ehemaliger Sitz der Obergraf-
schaft Hanau mit herrschaftlicher 
Architektur und entsprechenden 
Verwaltungsgebäuden ausgestat-
tet, wurde somit ab 1791 auch 
wieder sein Wohnort, und seine 
Kinder erlebten hier eine glück-
liche Zeit, an die sie sich zeitle-
bens gerne erinnerten.

Die Familie zog in das im Jahr 
1562 errichtete Amtshaus, wo im 
Erdgeschoss Räumlichkeiten für 
das alltägliche Leben zur Verfü-
gung standen und im Oberge-
schoss der Vater seine Dienst-
räume hatte.

Das Amtshaus, das heute den 
Namen „Museum Brüder-Grimm-
Haus“ trägt, ist ein stattlicher Re-
naissance-Bau mit steinernem 
Sockel und einem zur Hofseite 
von Schmuck-Konsolen getrage-
nen Fachwerkobergeschoss. Ein 

märchenhafter Kräutergarten lädt 
zum Verweilen auf einer Rasen-
bank ein. Seit 1998 wird das Ge-
bäude museal genutzt.

Im Erdgeschoss wird in der Kü-
che mit ihrem prächtigen Rauch-
fang und den Nebenräumen das 
Leben der Familie Grimm im Kin-
zigtal präsentiert. Vier Generatio-
nen der Familie sind mit der Stadt 
Steinau verbunden. Das wissen-
schaftliche Wirken von Jacob 
und Wilhelm Grimm wird genau-
so dargestellt, wie das künstleri-
sche Schaffen von Ludwig Emil 
Grimm.

Das Obergeschoss bietet in zehn 
Räumen eine Märchenwelt, in 
die der Besucher mit ganz unter-
schiedlichen Wünschen eintau-
chen kann, wo träumen kann, 
wo er wertvolle Märchenausga-
ben und Illustrationen bedeuten-
der Künstler wie Heinrich Voge-
ler, Otto Ubbelohde, Max Slevogt, 
Gerhard Marx und David Hock-
ney sehen kann, wo aber auch 
Märchen zu hören und zu füh-
len sind, wo nahezu 200 Rotkäpp-
chen warten und es manche Ent-
deckung zu machen gilt. Und am 
Ende des Rundganges steht dann 
die Krönung… 

www.brueder-grimm-haus.de

Museen in Steinau 

Brüder-Grimm-Straße 80
36396 Steinau an der Straße
Telefon (06663) 7605
info@museum-steinau.de
www.brueder-grimm-haus.

de
www.museum-steinau.de

Geöffnet bis 19. Dezember 
täglich von 10 bis 17 Uhr ge-
öffnet

vom 20. bis 25. Dezember ge-
schlossen

vom 26. Dezember bis 30. 
Dezember geöffnet von 10 bis 
17 Uhr

31. Dezember und 1. Januar 
geschlossen

Ab. 2. Januar wieder täglich 
von 10 bis 17 Uhr geöffnet

Diese wunderschöne Wandgestaltung empfängt die Besucher im ersten Stock des Brüder-Grimm-Hauses.
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Gelnhausen
PALI

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

CASINO

(ab 0 Jahren/ 93 Min. +)
Sa. 27.11. 16:30 Uhr -
So. 28.11. 16:30 Uhr -

(ab 12 Jahren / 186Min. +)
Di. 30.11. - 20:30 Uhr

(ab 0 Jahren/ 93 Min. +)
Sa. 27.11. 15:00 Uhr
So. 28.11. 15:00 Uhr

(ab 0 Jahren /103 Min. +)
Do. 25.11. 14:30 Uhr -
Fr. 26.11. 15:00 Uhr -
Sa. 27.11. 15:00 Uhr -
So. 28.11. 15:00 Uhr -
Mo. 29.11. 15:00 Uhr -
Di. 30.11. 15:30 Uhr -
Mi. 01.12. 15:30 Uhr -

(ab 0 Jahren /103 Min. +)
Do. 25.11. 14:30 Uhr 20:30 Uhr
Fr. 26.11. 15:00 Uhr 20:30 Uhr
Sa. 27.11. 15:00 Uhr 20:30 Uhr
So. 28.11. 15:00 Uhr 20:30 Uhr
Mo. 29.11. 15:00 Uhr 20:30 Uhr
Di. 30.11. 15:30 Uhr 20:30 Uhr
Mi. 01.12. 15:30 Uhr 20:30 Uhr

(ab 16 Jahren / 97 Min. +)
Di. 25.11. - 20:30 Uhr

(ab 0 Jahren /103 Min. +)
Do. 25.11. - 20:00 Uhr
Fr. 26.11. - 20:00 Uhr
Sa. 27.11. - 20:00 Uhr
So. 28.11. - 20:00 Uhr
Mo. 29.11. - 20:00 Uhr
Mi. 01.12. - 20:00 Uhr

... Fahrspaß für Jung und Alt

... bei Wind und Wetter

... überdacht und beheizt

sonntags von 10 – 13 Uhr Kidsclub
dienstags Fun Time – Rennen für jedermann

Frankfurter Str. 142 | 36043 Fulda
Fon (06 61) 40 20 53 | www.nolimit-kartbahn.dede

Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 15 – 23 Uhr

Sa. 13 – 24 Uhr

So. 10 – 23 Uhr

Hessische Ferien

werktags ab 13.00 Uhr

Kartfahrenn

63628 Bad Soden-Salmünster
Bad Sodener Str. 30, direkt am Bahnhof, Tel: 06056-91670

Wir sind gerne für Sie da: Mo - Fr 10 - 19 Uhr, Samstag 10 - 18 Uhr www.polsterwelt-schmidmeier.de

Direkt aus
unserer Ausstellung:
Stressless®-Relaxsessel
und Stressless®-Garnituren.

50%
reduziert

bis zu

Stressless® Abverkauf!

Einmalige Sparchance!

Wichtige Mitteilung!
Alle Liebhaber für besten Relaxkomfort haben jetzt die große Chance die hochwertigen
Stressless® Polstermöbel zu extrem reduzierten Preisen zu erstehen. Bekannt für ihren großartigen
Komfort mit der patentierten Technologie gehört diese norwegische Marke zur Spitzenklasse
europäischer Wohnkultur. Wegen Sortimentsumstellung werden wir unsere komplette
Stressless®-Ausstellung in Bad Soden-Salmünster abverkaufen.

Ihre Sicherheit:
Die Herstellergarantie wird von
der Polsterwelt Schmidmeieer
in Babenhausen und von
unserem Stammhaus
Möbel-Zentrum Spessart in
Schöllkrippen übernommen.

Kommen Sie gleich vorbei,
denn so günstig kommen Sie
nicht mehr an diese wertvolle,
weltbekannte Möbelmaarrkkee.
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

_ _

Krämerstraße 53
36381 Schlüchtern

Telefon (06661) 3006

Anrufen – Bestellen – Abholen

Erste Versammlung 
des Dorfvereins
Bilanz des seitherigen Vereinsgeschehens

STERBFRITZ (FGW). Im vor-
letzten Jahr ist der Sterbfritzer 
Dorfverein „Starwetz lebt“ ge-
gründet worden.

Die Förderung von Kunst und 
Kultur ist der maßgebliche Sat-
zungszweck des neuen Dorfver-
eins. Veranstaltungen zur Förde-
rung der Dorfgemeinschaft und 
des kulturellen Lebens stehen 
ebenso auf der Agenda wie die 
Erforschung und Pflege der Hei-
matgeschichte, insbesondere die 
Fortführung der Dorfchronik.

Ein wichtiges Thema ist dem 
Verein die Dorfentwicklung so-
wie der Erhalt der natürlichen Le-
bensräume. Der Sterbfritzer Orts-

vorsteher Willi Merx steht dem 
Dorfverein als Vorsitzender vor.

Eine erste Bilanz des seitherigen 
Vereinsgeschehens wird in der 
ersten Jahreshauptversammlung 
am kommenden Freitag, 26. No-
vember, gezogen. Berichtet wird 
über verschiedene Tätigkeitsbe-
reiche. Zudem geht es um künf-
tige Planungen.

Die Jahreshauptversammlung, 
die unter den zurzeit gültigen Pan-
demievorschriften stattfindet, be-
ginnt um 19.30 Uhr im großen 
Saal der Mehrzweckhalle Sterb-
fritz.

Weihnachtsfeier 
entfällt

Sterbfritz (BWB). Die für 
den 2. Dezember im Gasthaus 
Döppler/Gärtner in Weiperz ge-
plante Weihnachtsfeier der Sterb-
fritzer Landfrauen wird abgesagt. 
Auf Grund der Coronalage und 
der Fürsorge für die Gesundheit 
der Mitglieder sieht der Vereins-
vorstand ein zu großes Risiko. 
„Mit dieser Absage folgen wir den 
Empfehlungen, auf nicht unbe-
dingt notwendige Treffen zu ver-
zichten und wollen unseren Bei-
trag dazu leisten dass sich die 
Lage wieder entspannt“, erklä-
ren die Landfrauen.

Sperrung am 
30. November

Schlüchtern (BWB). Wie 
die Stadtverwaltung Schlüchtern 
mitteilt, wird aufgrund von Arbei-
ten an der Schaufensteranlage der 
Rathaus Apotheke der untere Be-
reich der Obertorstraße am Diens-
tag, 30. November, von 9 bis spä-
testens 12 Uhr gesperrt.

Wasseruhren 
selbst ablesen

Schlüchtern (BWB). Der 
Magistrat der Stadt Schlüchtern 
hat sich aufgrund der anhalten-
den Pandemie wie bereits im 
Vorjahr dazu entschieden, für 
die Ablesung der Wasseruhren 
keine Ableser im Stadtgebiet zu 
entsenden. Die Grundstückseigen-
tümer erhalten per Postversand 
Benachrichtigungen mit anhän-
gender Zählerstandsmeldung, auf 
welcher der Stand der Wasser-
uhr als Grundlage zur Ermittlung 
des Verbrauchs für die Jahres-
endabrechnung des Wasser- und 
Schmutzwassers eingetragen wer-
den kann. Die Rücksendung der 
ausgefüllten Zählerstandsmel-
dung per Post ist kostenfrei und 
soll bis spätestens 15. Dezem-
ber erfolgen. Alternativ kann die 
schriftliche Meldung des Zähler-
stands auch per E-Mail (zaeh-
lerstaende@schluechtern.de) 	
per Online-Formular über (www.
schluechtern.de/Rubrik „Aktuel-
les aus Schlüchtern“, per Fax an 
die Nummer (0 66 61) 8 52 99 oder 
per Post an Stadt Schlüchtern, 
Krämerstraße 2, 36381 Schlüch-
tern, erfolgen. Eine telefonische 
Meldung ist nicht möglich. Die 
Steuerstelle der Stadtverwaltung 
Schlüchtern ist für Rückfragen 
während der Sprechzeiten tele-
fonisch unter den beiden Rufnum-
mern (0 66 61) 85-215 oder 85-204 
erreichbar. 

Trainingslager 
für den Nachwuchs
Steinau (BWB). Wegen der Coronamaßnahmen musste das alljährliche 
Trainingslager des TV Steinau geteilt werden: im Sommer die Jugend, 
jetzt im Herbst der Nachwuchs. Dazu begab man sich für drei Tage ins 
Jugendzentrum Ronneburg, wo unter idealen Bedingungen neue Übungs-
teile erlernt und vorhandene Fertigkeiten verbessert wurden. Neben Tur-
nen standen Leichtathletik und Schwimmen auf dem Programm. Mit dem 
Betreuer-Team Vanessa Bejm, Lena Eisel, Sarah Heiliger, Jennifer Kunz, 
Arina Milijenko und Burkhard Lamm wurde in Kleingruppen intensiv geübt 
und die sehnlich erwartete Wettkampfsaison im kommenden Jahr vorbe-
reitet.                                                                                        Foto: Turnverein

Nikolaus kommt mit der 
Kutsche nach Sterbfritz

Sterbfritz (BWB). Obwohl  
die traditionelle Nikolausfei-
er im Hof der Mehrzweckhal-
le aufgrund der Pandemie in 
diesem Jahr wieder nicht statt-
finden kann, ermöglicht es der 
TV den Sinntaler Kindern, den 
Nikolaus zu treffen. 

Am Abend des 6. Dezember 
wird er in einer Pferdekutsche 
durchs Dorf fahren und an vier 
Straßenkreuzungen Halt machen: 
17 Uhr: Kreuzung Am Buch/Buch-

pfad; 17.30 Uhr: Kreuzung Vor 
der Stephanskuppe/Im Spath-
feld; 18 Uhr: Kreuzung Seeme-
weg/Erbachstraße; 18.30 Uhr: 
Mehrzweckhalle Sterbfritz 

Der Turnverein freut sich, wenn 
viele Sinntaler Kinder und Fami-
lien den Nikolaus dort mit selbst-
gebastelten Laternen begrüßen. 
Natürlich wird er wie jedes Jahr 
ein kleines Geschenk überreichen. 
Jedem, der eine Tasse mitbringt, 
wird der TV-Vorstand ein wär-
mendes Getränk ausschenken.

Landsenioren 
sagen Feier ab

Schlüchtern (BWB). Die 
von der Landseniorenvereini-
gung Schlüchtern für Dienstag, 
7. Dezember, in Herolz geplante 
Weihnachtsfeier fällt wegen der 
derzeitigen Corona-Lage aus. Der 
Vorstand bittet die Mitglieder um 
Verständnis.
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Immobilienangebote

An- und Verkäufe

Verschiedenes

Wohnwagen/-mobile

Zweirad/Trike/Quad

KFZ-Kaufgesuche

Kontakte

Sie sucht Ihn

Filialen:
36381 Schlüchtern, Fuldaer Str. 35, Tel. (06661) 96690
36396 Steinau, Leipziger Str. 79, Tel. (06663) 6620
63607 Wächtersbach, Industriestraße 4, Tel. (06053) 61680
63679 Schotten, Vogelsbergstr. 197a, Tel. (06044) 2875
36043 Fulda, Habelbergstraße 2, Tel. (0661) 41047
63486 Bruchköbel, Keltenstraße 1, Tel. (06181) 939509
63225 Langen, Siemensstraße 3, Tel. (06103) 72064
63814Mainaschaff, Schneidweg 7, Tel. (0 60 21) 44 29 50

Zentrale: Reifen Simon e. K., Inh. Anja Simon-Herber, Fuldaer Str. 35, 36381 Schlüchtern
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POWER?
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Die 2Meister – Ihr Ansprechpartner für alle Marken in Sachen TüV,
Wartung, Reparatur, Unfallinstandsetzung und viele weitere Dienst-
leistungen rund um Ihr Auto. Sprechen Sie uns an oder schauen Sie
in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Kfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister
kfz2Meister
kfzDIEDIE2222 Kfz-Meisterwerkstatt SteinauKfz-Meisterwerkstatt Steinau2Meister2Meister2kfz22222Meister222Meister22Meister2MeisterMeisterMeisterMeister
kfz
MeisterMeister22222MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister222Meister2222Meister222Meister2Meister2Meister222Meister2MeisterMeisterMeisterMeisterMeisterMeister2Meister2kfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfzkfz
Meister
kfz
MeisterMeisterMeisterMeister
kfzkfzkfzkfz22DIE2222DIE2222DIE22DIE22DIE22

www.2kfzmeister.de

in unserer Werkstatt in Steinau vorbei. Wir helfen Ihnen gerne weiter.

Telefon: 0 66 666333 .5557 666666
Karl-Winnacker-Straße 9 | 36396 Steinau an der Straße

TÜV jeden Dienstag
und Donnerstag

plus jeden zweiten Samstag!

Gartenstraße 46
36381 Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 22 51

GmbH & Co. KG

Unfall-Schaden?
Kein Problem!

Machen Sie keinen Umweg –
kommen Sie direkt zu uns!

Wir regeln alles direkt und unkompliziert, denn wir sind
Partnerwerkstatt von vielen anerkannten Versicherungen.

■ Meisterbetrieb Fahrzeuglackierung
+ Karosserieinstandsetzung

■ Richtbank-Reparaturen
alle Fabrikate

■ Oldtimer-Restaurierung

■ lackierfreies Ausbeulen

■ Autoglas-Reparatur
und Erneuerung

■ Ersatzfahrzeuge + Leihwagen

■ Hol- und Bringservice

Uschi, 67 J., mit klasse Figur u. Kurven 
wo sie hingehören. Bin zärtlich, Natur-/
Gartenfreundin, eine super Hobbyköchin, 
doch ziemlich unglücklich ohne Partner. 
Habe keine übertriebenen Ansprüche, 
aber Ehrlichkeit und Treue sind mir wich-
tig. Ruf üb. PV an, denn das schönste Ge-
schenk wäre ein Weihnachten zu zweit. 
Tel. 0176-57606003

Liebe Leser, sucheWohnmobil/
Wohnwagen, mit/ohne TÜV, ho-
he Kilometer, bitte alles anbie-

ten,☎ 06053/7068811
oder☎0152/54658507

Achtung liebe Leserinnen und
Leser, wir kaufen ihr Wohnmo-
bil o. Wohnwagen, ausschl. von
Privat, bitte alles anbieten,

seriöse Abwicklung,
Tel. 01520-8264256

wwwwww..wwmm--aaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

Liebe Leser, kaufe PKWs zu fai-
ren Preisen. Bitte alles anbie-
ten, Unfall, auch ohne TÜV,
hohe km.☎ 06053/7068811

oder☎0152/54658507

Achtung: Wir kaufen ihren Pkw,
alle Marken, bis Bj. 2018, auch
mit hohen KM, Unfall/o. Tüv, al-
les anbieten, zahle Höchst-

preise u. Bar,☎ 0152-08264256

Peugeot
Motorroller

Motoshop Waßmuth
36381 Schlüchtern-Elm
Brandensteiner Straße 13
Tel. (06661) 919440

www.motoshop-wassmuth.de

Antwort auf Chiffre
schnell und bequem per E-Mail

Chiffre@Wochen-Bote.de

(06661)153988700

ANBAU &
AUFSTOCKUNG

www.schiefer-haus.de

ZUM BERGFRIED 3 | 36391 SINNTAL
Tel. (06664) 7611
info@schiefer-haus.de

Hallo an Alle! Privatmann kauft gut
erhaltene Abendbekleidung, Porzel-
lan, Bilder, Schmuck aller Art, Zinn,
Uhren, Münzen und alte Tischde-

cken, zahle Höchstpreise,
Tel. 06053-7068203 o.

0151-25698500

▶Holzschindeln◀
Arnold Heurich

Im Weidig 9, 36103 Flieden
Telefon: (06655) 9 60 80

Hallo an alle, ich kaufe ihre Pelze
alt wie neu, Damen- u. Herrenbe-
kleidung, Accessoires, Schmuck,
Münzen und Bernstein. Wir freuen
uns über jeden Anruf. R. Lebas, ☎
06053-7069941 o. 0157-57590041

Achtung: Biete preisgünstige Ent-
rümpelungen zu Festpreisen an.
Ohne versteckte Kosten! Mit

Wertanrechnung. Keller, Dachbö-
den oderMessie - schnell u. sau-
ber. Kostenl. Festpreisangebot.
Fa. Klemens,☎ 0152-08264256

Hausbau • Holzbau
Schreinerei
Vom neuen Haus über Renovierung
bis zur einfachen Reparatur...

Buchstr. 8 • 97789 Oberleichtersbach
Tel. 09741 930275 • info@natura-haus.de
www.natura-haus.de

Alarmanlagen - Kameraüberwachung • Elektroinstallation
Altbau/Neubau • Smart Home • Rollladensteuerungen

SAT-Anlagen • Netzwerktechnik

Elektro Ruppel GmbH & Co. KG
Steinauer Straße 34 • 36396 Steinau-Ulmbach
Tel: 06667-919535 • Mobil: 0160-2531363

info@elektroruppel.de

WINTERZEIT/EINBRUCHZEIT
Schützen Sie Ihr Zuhause!

Schlüchtern Innenstadt
Eigentumswohnung mit Balkon und Tief-
garagenstellplatz, Wohnfläche 62 m²
Baujahr 1996 Gaszentralheizung, EEV
75,0 kWh ( m²/ a) PEP 83,0 kWh ( m²/a )
Käuferprovision 2,950%

Kaufpreis : 159.000 EUR

Büdingen Kernstadt

Vermietung: 4 ZW , 2 Bäder , 1.OG, WF.
147 m², KM 1200,- C NK 480,- C hierin
enthalten sind die Heizkosten.

Und 1 Zi.- Appartement im EG, WF. 50
m², KM 550,- C NK 110,- C hierin enthal-
ten sind die Heizkosten. Gebäudedaten:
Gaszentralheizung, EEV 105,00 kWh
(m²/ a) PEP 115,50 kWh ( m²/a )

Ein Jubiläum und 
zwei Abschiede
Sinntal (BWB). Ein Dienstjubiläum und zwei Verabschiedungen wurden 
pandemiebedingt nun in der Gemeinde Sinntal nachgeholt. Gemeinde-
arbeiter Harald Jehn arbeitet seit über 25 Jahren am Bauhof der Gemeinde 
Sinntal, sein Kollege Hans Beringer und Bauamtsleiter Joachim Neureder 
gingen in Rente. Harald Jehn ist als Gemeindearbeiter und Maler am Bau-
hof der Gemeinde Sinntal tätig. Nach 18 Jahren als Maler und Lackierer 
in der freien Wirtschaft trat Herr Jehn am 1. November 1995 in den Dienst 
bei der Gemeinde Sinntal ein. Hans Beringer kam als Kfz-Mechaniker 
1999 ebenfalls aus der „freien Wirtschaft“ zum Bauhofteam der Gemeinde 
Sinntal. Seine Einsatzgebiete waren überwiegend die Werkstatt und die 
Schlosserei. Er reparierte, angefangen vom Rasenmäher über Feuerwehr-
pumpen bis hin zum Unimog, sämtliche Motoren. Der Diplom-Ingenieur 
Joachim Neureder begann im Jahr 2000 seinen Dienst als Bauamtsleiter 
bei der Gemeinde Sinntal. Er war für alle Baumaßnahmen der Gemeinde, 
von kleinen Ausbesserungsarbeiten bis hin zu Großbaustellen, zuständig. 
Diese anspruchsvolle und oftmals stressige Tätigkeit führte er mit viel En-
gagement und großer Leidenschaft aus. Bürgermeister Carsten Ullrich 
dankte den scheidenden Mitarbeitern und dem Jubilar für ihre langjährige 
Mitarbeit. Er würdigte das Engagement der Beschäftigten. Für den künfti-
gen Ruhestand wünschte der Bürgermeister vor allen Dingen Gesundheit, 
Wohlergehen und Lebensfreude. Dem schlossen sich der Personalrats-
vorsitzende   Jochen Deuker und Hauptamtsleiter Eckart Michna an. Un-
ser Bild zeigt (von links) Jochen Deuker, Harald Jehn, Joachim Neureder, 
Carsten Ullrich und Hans Beringer                             Foto: Gemeinde Sinntal

Liederkranz zieht 
die Reißleine
Proben mit sofortiger Wirkung ausgesetzt 

Bad Soden-Salmünster 
(BWB). Der Gesangverein Lie-
derkranz setzt seine Probentä-
tigkeit aus. Dies gilt zunächst 
bis zum 31. Dezember.

Nachdem sowohl die Leiterin 
des Männerchores als auch der 
Leiter des Familienchores aus ge-
sundheitlichen Gründen ausfal-
len, machte sich Vorsitzender Ar-
min Leipold auf die Suche nach 
einem Chorleiter, um die Fortfüh-

rung des Probenbetriebes zu er-
möglichen. Er wurde auch fün-
dig, doch bereits vor der ersten 
Probe sah sich der Vorstand ge-
zwungen, im  Hinblick auf die 
derzeitige Pandemie-Situation, die 
Reißleine zu ziehen und die Pro-
benarbeit auszusetzen.

Auch eine vereinsinterne Veran-
staltung, ein Kinoabend, bei dem 
der kürzlich fertiggestellte  Film 
über das letzte Konzert uraufge-
führt werden sollte, fiel aus. 

Keine Proben und kein 
Gesang im Gottesdienst
St. Laurentiuschor verordnet sich Passivität

Bad Soden (BWB). Der Vor-
stand des katholischen Kirchen-
chors St. Laurentius  Bad Soden 
hat beschlossen, aufgrund der 
gegenwärtig herrschenden stren-
gen Corona-Einschänkungen von 
öffentlichen Auftritten und ge-
sanglicher Mitgestaltung von Got-
tesdiensten abzusehen und auch 
auf wöchentliche Chorproben bis 
auf Weiteres zu verzichten.

Auch während der Adventszeit 
und zu Weihnachten wird der 
Chor nicht zum Einsatz kommen. 
Das für Januar 2022 geplante Jah-
resauftakt-Treffen werde wegen 
der gegenwärtig unsicheren Lage 
noch nicht terminiert werden, 
schreibt Norbert Schnorr vom 
Kirchenchor in einer Presseno-
tiz. Ein Termin werde rechtzei-
tig bekanntgegeben.
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SPEISEPLAN
Woche 29.11. – 05.12.2021

Montag 29.11.2021 Tagessuppe
Thüringer Bratwurst, Soße,
Wirsinggemüse, Kartoffelpüree
Kirschquark

Dienstag 30.11.2021 Tagessuppe
Königsberger Klopse mit Salzkartoffel und Rote Beete
Mirabellen

Mittwoch 01.12.2021 Tagessuppe
Hefeklöße mit Vanillesoße
Dunstpflaumen

Donnerstag 02.12.2021 Tagessuppe
Hähnchenschnitzel, Currysoße, Reis, grüner Salat
Mangobuttermilchkrem

Freitag 03.12.2021 Tagessuppe
Schlemmerfilet Brokkoli, Sahnesoße,
Petersilienkartoffel
Eisbecher

Samstag 04.12.2021 Erbseneintopf mit Bauernbrot
Obst

Sonntag 05.12.2021 Tagessuppe
Spießbraten, Soße,
Bohnengemüse, Rösti
Kirschjoghurt

Eine Um- bzw. Abbestellung können Sie täglich für den Folgetag bis 10 Uhr unter
der Rufnummer 06663 - 9606-0 vornehmen.

Am Monatsende erhalten Sie für unsere erbrachten Leistungen eine entsprechende
Rechnung, die im Lastschriftverfahren abgebucht wird.

Seniorenhilfe Steinau e.V. | Altenwohn- und Dienstleistungszentrum
Am Viehhof 3 | 36396 Steinau an der Straße | Tel. 06663 /9606-0 | Fax -140
info@seniorenhilfe-steinau.de | www.seniorenhilfe-steinau.de
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Two Years of Rock and Fuß.
Zwei Jahre Footopia & Rock and Roll: Nenne uns bei deinem Besuch deine Lieblings-
Rockband und gewinne eine von zehn Vinylscheiben deiner Lieblings-Rockband.
Mehr unter: www.footopia.de
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Kinder schützen und Betreuung sichern
Städtische und kirchliche Kitas in Schlüchtern setzen auf Lolli-Tests

Schlüchtern (BWB). In 
den städtischen und kirchli-
chen Kitas in Schlüchtern wer-
den sogenannte Lolli-Tests 
durchgeführt, um Kinder und 
Beschäftigte auf das Corona-
virus zu testen.

Das läuft in der Regel so ab: Eine 
Gruppe von Kindern und den da-
zugehörigen Beschäftigten lutscht 
morgens in der Kita für etwa 30 
Sekunden an einem Tupfer – so 
wie an einem Lolli.

Danach stecken alle ihre Tupfer 
in dasselbe Pool-Röhrchen. Da-
bei werden die Proben also ver-
mischt. Dieses Röhrchen geht 
dann ins Labor des Klinikums Ful-
da. Anders als Schnelltests und 
Selbsttests sind diese Lolli-Tests 
nämlich keine Antigen-Tests, 
sondern aufwendige PCR-Tests. 
Damit lässt sich deutlich zuver-
lässiger feststellen, ob eine Coro-
na-Infektion vorliegt oder nicht.

Das ist auch der Grund, warum 
Lolli-Tests Pool-Tests sind, also 
Gruppentests. So muss lediglich 

ein einziger PCR-Test durchge-
führt werden. Das Ergebnis wird 
in der Regel noch am selben Tag 
übermittelt.

Nur wenn ein Test positiv aus-
fällt, sind alle Kinder der zugehö-
rigen Gruppe verpflichtet, noch 
einen weiteren PCR-Test zu ma-
chen, bei dem dann jeder ein-
zelne auf Corona getestet wird. 
Zwischen dem positiven Ergeb-
nis aus dem Pool-Test und einem 
negativen Ergebnis aus dem Ein-
zel-Test darf die betroffene Kita-
Gruppe als Vorsichtsmaßnahme 
die Kita nicht besuchen. Außer-
dem müssen sie sich „bestmöglich 
absondern“, wie es in der Coro-
na-Test-und -Quarantäneverord-
nung heißt.

Präventive Reihentestungen ha-
ben zum Ziel, durch das frühzei-
tige Erkennen und Isolieren von 
infizierten Personen das Risiko 
einer Ansteckung und Weiterver-
breitung von SARS-CoV-2 zu mi-
nimieren. So können die Einrich-
tungen offengehalten werden, um 
das für die gesunde Entwicklung 

der Kinder benötigte Betreuungs-
angebot zu sichern.

Geschlossene Schulen und Kitas, 
Doppelbelastung durch Arbeit 
und Kinderbetreuung sowie kaum 

Freizeitmöglichkeiten für Kinder 
und Jugendliche – besonders Fa-
milien waren von den Lockdown-
Maßnahmen durch die Pandemie 
belastet. „Daher werden wir alle 
Anstrengungen unternehmen, um 
die Betreuung in unseren Kitas 
möglichst sicher zu gestalten“, 
heißt es in einer Pressemittei-
lung der Stadtverwaltung. Auch 
das RKI empfehle für präventive 
Testungen von Kindern in Kitas 
die Nutzung von Lolli-Pool-PCRs.

Seit dieser Woche wurde die 
Anzahl der Probenahmen von 
zweimal auf dreimal in der Wo-
che montags, mittwochs und 
freitags erhöht. „Damit wollen 
wir erreichen, möglichst auf die 
empfohlene Gruppentrennung 
zu verzichten. Durch die engma-
schig durchgeführten Tests und 
das frühzeitige Erkennen und 
Isolieren von infizierten Perso-
nen wird das Risiko einer Anste-
ckung und Weiterverbreitung von 
SARS-CoV-2 effektiv minimiert“, 
schreibt die Stadtverwaltung ab-
schließend.

In den Kitas in Schlüchtern werden 
sogenannte Lolli-Tests durchge-
führt, um Kinder und Beschäftigte 
auf das Coronavirus zu testen. 	
		   Grafik: Pixabay
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